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Citymanagement und Manń s Art Stage-Galerie 

Für Kunstschaffende eine Plattform
Langenzenn – Am 10. und 11. 

Juni 2023 zeigten Kreative aus 
dem Landkreis Fürth, Neustadt, 
Erlangen, Forchheim, Nürnberg 
und Roth in der Stadthalle Lan-
genzenn ihre Arbeiten zum The-
ma „Kunst trifft Nachhaltig-
keit“. Insgesamt beteiligten sich 
bei der Ausstellung 42 Kreati-
ve. Viele von ihnen gehörten zur 
ehemaligen KUM-Gruppe oder 
waren bei der Aktion „Kunst im 
Fenster“ beteiligt, die während 
der Corona-Pandemie entstand.

Da es im Landkreis Fürth 
nicht viele Möglichkeiten gibt, 
Kunst zu präsentieren, übernah-
men Galerist Hannes Mann und 
Michaela Auer vom Cityma-
nagement die Organisation der 
Ausstellung, mieteten für zwei 
Tage die Stadthalle, organisier-
ten Stellwände und Catering, ko-
ordinierten das Netzwerk der 
Kreativen und stemmten auto-
nom, ohne fremde Hilfe, die ers-
te große Ausstellung.

Christian Ell, der 2. Bürger-
meister von Langenzenn, freute 
sich bei der Ausstellungseröff-
nung über die vielen Besucher, 
die trotz Ferien und dem schö-
nen Wetter sich für dieses Event 
Zeit genommen hatten und neu-
gierig die Arbeiten betrachte-
ten. Die Idee zum Thema „Kunst 
trifft Nachhaltigkeit“ kam dem 

Organisa-
tor bei einer 
vorher statt-

gefundenen Aktion. Die alten 
Stühle der Stadthalle sollten 
entsorgt werden und warteten 
im Bauhof der Zennstadt dar-
auf, abgeholt zu werden. Han-
nes Mann erfuhr davon und mo-
bilisierte das Künstlernetzwerk 
KUM. Spontan entstand daraus 
die Idee, die Stühle neu zu be-
malen oder umzugestalten. Ei-
nige davon wurden sogar noch 
einmal in der aktuellen Ausstel-
lung gezeigt. Lachend erzähl-
te der Galerist, dass viele der 
teilnehmenden Künstler anfangs 
nichts mit dem Thema Nachhal-
tigkeit anfangen konnten. Was 
wiederum so manchen Besucher 
beim Betrachten der Arbeiten 
ratlos machte, da zum Thema 
wenig gezeigt wurde. Eine, die 
sich intensiv damit auseinan-
dersetzte, ist die Oberasbache-
rin Elke Lindner. In einer Col-
lage klebte sie die Glassplitter 
einer im Urlaub eingeschlage-
nen Fensterscheibe des Autos 
spiralförmig auf die Leinwand 
und bemalte sie mit Acrylfarbe. 
So wird das negative Urlaubser-
lebnis zum Kunstobjekt. In wei-
teren Arbeiten wurden von der 
kreativen Hobbykünstlerin alte 
Röntgenbilder mit roter und wei-
ßer Acrylfarbe bemalt. Damit 
drückt die Akteurin Schmer-
zen und Krankheit des Patien-
ten, von welchem die Aufnahme 
gemacht wurde aus. Für kleine-
re Arbeiten nutzte sie gereinigte 

und geplättete Tetrapack Tüten 
als Grundmaterial, in welche sie 
die Struktur von Pflanzen und 
Bäume einritzte und so dem Ma-
terial neues Leben einhaucht.

Schnell verkauft hatte Organi-
sator Hannes Mann eine Arbeit 
mit Stierkopf in samtig braunen 
Naturtönen, die wie eine archai-
sche Höhlenzeichnung gearbei-
tet ist. Dagegen fand sein recy-
celter mit Nägeln versehene 
Stuhl in Rot – und Schwarztönen 
„für Schwiegermütter und un-
gebetene Gäste“ keinen Käufer.

Musikalisch wurde die Ver-
nissage vom Duo „Herzton“ 
aus Nürnberg begleitet. Die Kri-
tisch-sensiblen Kompositionen 
wurden von Karel Kaiser selber 
geschrieben und komponiert. 
You´ll be open minded again, 
ein leiser, Mut machender Song, 
in dem Ängste und negative Ge-
schehnisse in den Hintergrund 
rücken und das Gute bis zum 
Ende siegt, was auch wieder ir-

gendwie zum Thema passte.
Die teilnehmenden Künst-

ler waren: Sylvia Charbon-
nier, Ilka Dege, Ibrahim Dou-
dieh, Margareet Duijneveld, 
Rudi Duman, Karin Fabritius, 
Ilse Feiner, Quian Feng, Heide 
Freiwang, Vera Gauger, Karoli-
ne Glasgow, Susanne Göpfert, 
Andreas Handgruber, Carola 
Häußler, Gabi Hebendanz, Li-
dija Dotter, Irmgard Heinrich, 
Susanne Heinrich, Gerald Hof-
mann, Klaus P. Jaworek, Verena 
Kalina, Gerhard Köhler, Nor-
bert Köster, Gerhard Langner, 
Erika Lindner, Peter Ludwig, 
Hannes Mann, Peter Momos-
hi, Birgit Müller, Irmgard Pau-
singer, Wolfram Reuter, Cordula 
Roßbach, Marcela Salas, Peter 
Scheifele, Annette Schonlau, 
Margit Schuler, Reinhard Schus-
ter, Günther Spath, Wolfgang 
Stegher, Sergio Steri und Weber 
& Hermann Metallgestaltung.

� S.H.
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Fach(-werk)Spaziergänge in Cadolzburg
CADOLZBURG – Seit 1990 

besteht die Deutsche Fachwerk-
straße. Auf einer Länge von 
3.500 Kilometern erstreckt sie 
sich von der Elbe bis zum Boden-
see. Unter dem Motto „Fachwerk 
verbindet“ haben sich zwischen-
zeitlich über 100 Fachwerkstäd-
te zusammengeschlossen, um 
sich gemeinsam zu präsentie-
ren. Seit gut zwei Jahren gehört 
nun auch die Marktgemeinde als 
eine von 16 Städten der Regional-
strecke Franken dazu. Cadolz-
burg hat einen recht ansehnli-
chen Fachwerkbestand. Man 

glaubt es kaum; geht man doch 
täglich an den Gebäuden vor-
bei und sieht sie eigentlich gar 
nicht mehr wirklich. Zum neun-
ten Mal fand nun am 28. Mai der 
Tag des Deutschen Fachwerks 
statt. Der Deutsche Fachwerk-
tag hat das Ziel, das Fachwerk 
wieder ins Bewusstsein der Bür-
gerinnen, Bürger und Gäste zu 
rücken und auch den Blick für 
die historischen Schönheiten 
zu sensibilisieren. Mit den Ge-
bäuden besteht „ein einmaliges 
und schützenswertes Kulturgut“. 
Nicht nur in historischem Sinne, 

sondern auch, was das baulich-
technische, architektonische an-
geht. So gibt es z. B. Unterschie-
de im fränkischen Fachwerk zum 
norddeutschen Fachwerk. Um 
dies vor Ort zu erläutern, fanden 
an diesem Pfingstsonntag Nach-
mittag zahlreiche Spaziergänge 
in Cadolzburg statt, auf dessen 
Weg sich historisch und baulich 
Interessantes den teilnehmen-
den Gästen vor Ort erläutern 
ließ. Geführt wurden die The-
menspaziergänge von Brunhild 
Holst und Angela Unterburger. 
Da auch zahlreiche Einheimische 

an den Führungen teilnahmen, 
gab es auch zahlreiche Anekdo-
ten zu Häusern und ehemaligen 
Bewohnern, die sich im Lauf der 
Zeit so angesammelt haben. Eine 
zusätzliche Sonderausstellung 
im Historischen Museum zeigt 
noch bis Ende Juni historisches 
Bildmaterial und Werkzeuge, die 
zur Holzbearbeitung erforderlich 
sind. Ergänzt wird die Ausstel-
lung mit Fotografien von Ronald 
Heinrich, die die Schönheit des 
reichen Cadolzburger Fachwerk-
bestands zeigen und auch auf In-
stagram zu sehen sind.� EB

Zweite Ausstellung von 
Claire Limpert

CADOLZBURG – Bunt, fröh-
lich und warm – so beschreibt 
die Künstlerin ihre beliebte 
Aquarellkunst. Da der Früh-
ling nicht so überwältigend war, 
malte sie sich ihre Blumen und 
Landschaften selber. So wie 
ihre Art ist; heiter und farben-
reich, mit der Hoffnung auf ei-
nen schönen Sommer.

So eröffnete erster Bürger-
meister Bernd Obst am 5. Mai 
feierlich die zweite Ausstellung 
zur Reihe „Kunst im Rathaus“. 
Er freute sich, dass die farben-
reichen Bilder die kahlen Wände 
im Rathaus schmücken.

Zudem bilde das Motto der 
Künstlerin „Die Welt ist schön“ 
einen guten Kontrast zu der ak-
tuell schwierigen Zeit, wie in 
den Nachrichten zu sehen.

Alle Bürgerinnen und Bür-
ger seien herzlich eingeladen 
die Ausstellung zu bewundern 
und sich an den abwechslungs-
reichen Bildern zu erfreuen.

Ausgestellt sind die Aquarelle 
bis zum 31. Juli im Rathaus Ca-
dolzburg, Rathausplatz 1 (Mon-
tag-Freitag von 8.00 bis 12.00 
Uhr und Donnerstag von 14.00 
bis 18.00 Uhr).

� S.H.

Unter dem Motto „Spurensuche zwischen Bleistift, 
Burg und Stiegler-Hof“ liest Jo Seuss u.a. aus 
seinem neusten Buch „111 Orte rund um Nürnberg, 
die man gesehen haben muss“ und wird dabei 
von dem blinden Pianisten Heinrich Hartl am Flügel 
begleitet. 

7. Juli 2023 um 19 Uhr 
im Bürgerhaus Cadolzburg in Kooperation 
mit dem Kulturamt Cadolzburg 

Vorverkauf 12€ in der Buchhandlung Calibri
Abendkasse 14€



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 23.06.2023

3

Neuwahlen der Freien 
Wähler in Seukendorf

Bei der Jahreshauptversamm-
lung am 11.05.2023 standen 
ebenfalls die turnusmäßigen 
Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. Christoph Glas wurde 
als Ortsvorsitzender und Ni-
cole Gebhard als Stellvertreterin 
sowie Karl Gräf (Schriftführer) 
im Amt einstimmig bestätigt. 
Einen Wechsel gab es bei der 
Position der Kassiererin. Caro 
Braun übergab das Amt an Ju-
lia Oppelt. Das bleibt somit in 
Frauenhand. Die Freien Wähler 
bedankten sich bei Frau Braun 

für ihr jahrelanges Engagement 
als Kassiererin und wünschen 
Julia Oppelt viel Erfolg im neu-
en Amt. Als Kassenprüfer wur-
den Vanessa Söhnlein und Peter 
Kraus gewählt. 

Der anwesenden 2. Bürger-
meister und Landtagskandidat 
Dr. Andre Kraus gratulierte 
herzlich und freut sich auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit. 
Er wurde für die kommenden 
Jahre als Delegierter auf Kreis-, 
Bezirks – und Landesebene ein-
stimmig gewählt.

Von li.: Christoph Glas, Julia Oppelt, Nicole Gebhard, Karl Gräf, Dr. Andre Kraus

Cadolzburger 
Kunstwochenende

Von 7. bis 9. Juli fin-
det ein Kunstausstel-
lungswochenende in 
Cadolzburg statt. Gleich 
drei Häuser stellen den 
neun Künstlerinnen 
und Künstlern Räume 
zur Verfügung, um ihre 
Werke der Öffentlichkeit 
zu präsentieren. Das An-
wesen Puchtastrasse 45 
war bekannt für jahre-
langen Leerstand und 
den zugewucherten Gar-
ten. Der neue Eigentü-
mer stellt das Haus nun 
Künstlern zur Verfü-
gung. Das Historische 
Museum beteiligt sich 
mit seinem Gebäude für 
Wechselausstellungen am Pisen-
delplatz und die Galerie Mai-
gut am Marktplatz nimmt am 
Kunstwochenende teil.

Alle Ausstellungsorte lie-
gen im Umkreis von hundert 
Metern um den Cadolzburger 
Marktplatz. Die Bandbreite der 
ausgestellten Werke umfasst 
geschweißte und aus Holz ge-
hauene Skulpturen, Raumins-
tallationen, Fotografie, abstrak-
te und klassische Malerei u.a. 
Neun Kreative aus ganz Mit-
telfranken beteiligen sich am 
Cadolzburger Ausstellungs-
wochenende: Werner Baur und 
Bonny Schuhmann aus Ecken-
tal, Georg Dinkel aus Zirndorf, 
Sabine Schwarz und Margit Lan-
genberger aus Roßtal, Rudi Ott, 

Eva Mandok und Gerry Schuster 
aus Nürnberg sowie Klaus Mai-
gut aus Cadolzburg.

Die Eröffnung findet am Frei-
tag 7. Juli um 16 Uhr auf dem 
Hof Puchtastraße 45 statt, bei 
Regen im Haus. Bürgermeister 
Bernd Obst spricht die Laudatio. 
Anschließend besteht die Mög-
lichkeit, am Rundgang durch 
alle Ausstellungsräume teilzu-
nehmen. Die Künstler sind an-
wesend und beantworten Fragen 
zu ihren Werken.

Die Öffnungszeiten für das 
Kunstwochenende sind:  Frei-
tag, 7. Juli von 16 bis 20 Uhr, 
Samstag, 8. Juli und Sonntag. 
9. Juli von 13 bis 18 Uhr.

Der Eintritt zu den Ausstel-
lungsräumen ist frei.

Sonntag, 25.06.2023

Pfarrgartenfest in St. Otto
CADOLZBURG – Herzliche 

Einladung, die Mittagszeit bei 
Bratwürsten, Steaks, Maiskol-
ben und Getränken im Pfarrgar-
ten zu verbringen und den Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen 
ausklingen zu lassen. Die Mu-

sikkapelle Markt Cadolzburg 
gestaltet den musikalischen 
Rahmen. Die Ministranten bie-
ten ein Kinderprogramm an.

Das Pfarrgemeinderatsteam 
freut sich auf ihr Kommen

Skulptur von Georg Dinkel
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Jahreshauptversammlung  
beim TSV Wachendorf

Bei der gut besuchten Jahres-
hauptversammlung des TSV 
Wachendorf hat sich leider 
der langjährige 1. Vorsitzende 
Claus Hergenröder von dieser 
Position verabschiedet. Eben-
falls nicht mehr zur Wahl stell-
te sich der 2.Vorsitzende Hans-
Theo Neisius. Alle verbliebenen 
Mitglieder der Vorstandschaft, 
alle Abteilungsleiter/innen und 
Vereinsmitglieder bedankten 
sich herzlich für die hervorra-
gende Arbeit in den letzten 14 
Jahren. Als kleines Dankeschön 
gab es für Claus und Theo Ur-
kunden und Ehrennadeln des 
BLSV sowie ein Weinpräsent. 
Auch die langjährigen Reviso-
ren Josef Lindecker und Man-
fred Klos zogen sich aus dieser 
Aufgabe zurück und wurden mit 

einer Flasche Wein in den „Ru-
hestand“ geschickt.

Die neue Vorstandschaft setzt 
sich zusammen aus:

1. Vorsitzende Elisabeth Streh-
low (Judoabteilung), 2.Vorsit-
zender Wolfgang Krüger (AL 
Tischtennis), 3. Vorsitzende An-
gelika Ackermann (AL Gym-
nastik und Fitness), Kassier 
Waltraud Breitmoser, Schrift-
führer Markus Oliver Schwe-
da, Jugendbeauftragte Pauline 
Kaiser, Beisitzer Claus Hergen-
röder und Jörg Baumgärtel, Re-
visoren Björn Trabert und Wer-
ner Paulini.

An diesem Abend fanden auch 
mehrere Ehrungen für 25-, 40-
und 50-jährige Mitgliedschaf-
ten statt.

� Angelika Ackermann

Ein Event der J.G. Pisendel-Gesellschaft e.V.

Konzert des Blockflöten- 
quartetts „Concerto Dolce“

Das Blockf lötenquartett 
„Concerto Dolce“ bietet am 
02.07.2023 um 17:00 Uhr in der 
Johanneskirche in Zautendorf 
ein farbiges Konzert mit dem Ti-
tel „Colori dei flauti“. Unter die-
sem Motto erwartet Sie eine mu-
sikalische Reise durch die Welt 
der unterschiedlichen Klangfar-
ben der großen Blockflötenfa-
milie. Das Ensemble spielt auf 
bis zu 25 verschiedenen Flöten, 
vom Groß-Bass bis zur Sopra-
nino-Blockflöte, in wechselnden 
Besetzungen, Literatur aus ver-
schiedenen Epochen.

Gleich im Anschluss an das 
gemeinsame Musikstudium an 

der Hochschule Nürnberg und 
Würzburg begann die Konzert-
tätigkeit des Ensembles. Bis 
heute wurden zahlreiche En-
gagements in Deutschland ge-
spielt. Die Musikerinnen sind je-
doch nicht nur mit dem Quartett 
„Concerto Dolce“ unterwegs, 
auch in anderen Besetzungen, 
Kammermusikensembles und 
Orchestern wird musiziert. 
Neben ihren Lehrtätigkeiten 
an verschiedenen Musikschu-
len spielten sie diverse CD-Pro-
duktionen im Bereich der „alten 
Musik“ (1600-1800) ein.

Der Eintritt ist frei.

 Ammerndorfer Kärwa  
 vom 01. 07. – 04. 07. 2022

01.07.2022 bis 03.07.2022 
Fussballabteilung TSV Ammerndorf: Bratwurstsemmeln und  
Getränke im Dreschmaschinenhaus  

Freitag, 01. 07. 2022 
Festbetrieb am Dullikener Platz 
19:00 Uhr Bieranstich im Gasthof „Zur Sonne“ durch 1. Bürgermeister  

Alexander Fritz mit fränkischer Blasmusik 
Samstag, 02. 07.  2022 
Festbetrieb am Dullikener Platz 
16:30 Uhr Aufstellen des Kärwabaumes am Dullikener Platz 

Wirtshauskärwa im Gasthaus „Zur Sonne“ 
Sonntag, 03. 07. 2022 
Festbetrieb am Dullikener Platz 
 9:30 Uhr Festgottesdienst in der Kirche 

Wirtshauskärwa im Gasthaus „Zur Sonne“ 
18.00 Uhr Bläserkonzert „Tibilustrium“ Bläserensemble in der Kirche 
Montag, 04. 07. 2022 
Festbetrieb am Dullikener Platz 
ab 10:30 Uhr    Frühschoppen im Gasthaus „Zur Sonne” mit sauren Bratwürsten 
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Freitag, 30.06.2023 | Festbetrieb am Dullikener Platz
18:30 Uhr Baumaufstellen
19:30 Uhr Bieranstich
Ab 19:00 Uhr Band: Tough Talk

Samstag, 01.07.2023 | Festbetrieb am Dullikener Platz
Ab 19:00 Uhr Band: Sheila likes Tequila

Sonntag, 02.07.2023 | Festbetrieb am Dullikener Platz
10:00 Uhr Frühshoppen mit Roland an der Orgel
14:00 Uhr Weinlaube im Pfarrhof, Sängerkreis 1878
Ab 18:00 Uhr  die Band: Die Zwangsversteigerten Doppelhaushälften

Montag, 03.07.2023 | Festbetrieb am Dullikener Platz
Ab 10:00 Uhr Frühshoppen im Gasthaus zu Sonne
Ab 14:30 Uhr Kaffee/Kuchen/Bratwurst von der AWO im Festzelt

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch

von 30.06. – 03.07.2023



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 23.06.2023

5

Bekanntmachung
des Marktes Ammerndorf

Rathaus Ammerndorf | Cadolzburger Str. 3 | 90614 Ammerndorf
Tel.: 09127 / 95 55 0 | rathaus@ammerndorf.de | www.ammerndorf.de

Veranstaltungen -Termine Juni/Juli 2023

Datum Veranstalter Ort
25.06.2023 Heimatverein

Tag der offenen Gartentür
Ammerndorf

25.06.2023
10:00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde
Gemeindefest

Pfarramt

30.06.-
03.07.2023

Markt Ammerndorf
Kirchweih

Dullikener Platz

08.07.2023
9:00-13:00 Uhr

Kita Spatzennest
Sommerfest

Am Moosrangen 47

Ferienprogramm
In den Sommerferien gibt es in Ammerndorf 
wieder Aktionen für Kinder und Jugendliche 
---  schaut doch gleich mal rein. Das Pro-
gramm wird immer wieder aktualisiert.            
Informationen auch bei Frau Kaufmann 
unter Tel.-Nr. 0160/90568647 oder 
buergerhaus@markt-ammerndorf.de

Waldarbeiten im Gemeindewald Ammerndorf

Große Maschinen und Motorsägenlärm am Sportplatz und im Lehmgruben-
weg – was war da los? An den Wald werden viele Ansprüche gestellt: Er-
holungsraum soll er sein, Natur und Artenvielfalt.
Platz geben, Wasser und Luft reinigen, Holz liefern zum Bauen und Heizen, 
all das nachhaltig und auf Dauer, gleichzeitig soll aber auch keine Gefahr 
von ihm ausgehen für die Straßen, Wohnbebauung, Wasserversorgung oder 
Sportplatz.
Im Ammerndorfer Gemeindewald wurden nun dafür dringend notwendige 
Holzernte- und Verkehrssicherungsmaßnahmen durchgeführt.
Entlang der Bergstraße zum Sportplatz befanden sich Eichen, die eine Ge-
fährdung für die Straße darstellten und gefällt wurden. So haben die ver-

bleibenden Eichen sowie jungen Bäumchen und Sträucher nun Platz, sich 
auszubreiten und einen artenreichen, blühenden Waldrand zu bilden. Zu-
sätzlich haben die Waldarbeiter mit Unterstützung durch einen Harvester in 
dem Waldstück Kiefern gefällt. Diese waren durch die Hitze der letzten Som-
mer stark geschädigt, können derzeit aber noch als Bauholz genutzt werden.
Am Lehmgrubenweg wurden bereits vor drei Jahren nach der Holzernte neue 
Bäumchen gepflanzt. Nach der Fällung weiterer Eichen sind die Bedingun-
gen zum Wachsen für die kleinen Buchen und Elsbeeren nun noch besser. 
Die Forstwirte haben dabei mit besonderer Rücksicht auf den Ameisenhau-
fen und die Eichen mit Spechtlöchern gearbeitet.
Aufgrund der Trockenheit kann der Boden auf den Rückegassen gut befah-
ren werden und die Holzernte-Maschinen verursachen keine Bodenschäden.
Nach Abschluss der Holzernte folgen im Laufe des Sommers noch Ausmähen 
und im Herbst/Winter das Nachpflanzen ausgefallener Bäumchen, sodass 
der Wald bestens gerüstet ist für die Herausforderungen der nächsten Jahre!
Sie haben Fragen zu den Maßnahmen, zu Waldbewirtschaftung oder Holz-
ernte? Das Forstrevier Roßtal erreichen Sie unter 0173 4760967.

Verordnung 
über das Verbot des Mitbringens alkoholischer Getränke auf das 

Festgelände Dullikener Platz im Markt Ammerndorf
Anläßlich der Ammerndorfer Kärwa vom 30.06.-03.07.2023 möchten wir an 
die Verordnung über das Verbot des Mitbringens alkoholischer Getränke auf 
das Festgelände Dullikener Platz vom 20.04.2009 erinnern:

§ 1
Zeitlicher und räumlicher Geltungsbereich

(1) Diese Verordnung gilt für alle Veranstaltungen auf dem Festgelände Dul-
likener Platz.
Der zeitliche Geltungsbereich reicht vom jeweils ersten Veranstaltungstag, 
0.00 Uhr, bis zum jeweils auf den letzten Veranstaltungstag folgenden Tag, 
12.00 Uhr.
(2) Der räumliche Geltungsbereich umfasst das Festgelände Dullikener Platz 
einschließlich des nach Absatz 3 abgegrenzten  Umfelds des jeweiligen Ver-
anstaltungsgeländes.
(3) Das Veranstaltungsgelände und dessen Umfeld ist auf der Lagekarte dar-
gestellt, die Bestandteil dieser Verordnung sind.  Die Lagekarte kann beim 
Markt Ammerndorf während der allgemeinen Dienstzeiten eingesehen wer-
den.

§ 2
Verbot des Mitbringens und des Verzehrs mitgebrachter 

alkoholischer Getränke
Im Geltungsbereich dieser Verordnung dürfen alkoholische Getränke, die 
nicht im Rahmen der Veranstaltungen auf dem Festgelände Dullikener Platz 
verkauft oder sonst abgegeben werden, auf jedermann zugängliche Flächen 
nicht mitgebracht und dort nicht verzehrt werden.

§ 3
Ordnungswidrigkeiten

Nach § 19 Abs. 8 Nr. 3 und Art. 23 Abs. 3 LStVG kann mit Geldbuße belegt wer-
den, wer entgegen § 2 dieser Verordnung alkoholische Getränke mitbringt 
oder mitgebrachte alkoholische Getränke verzehrt.
Den räumlichen Geltungsbereich und die vollständige Verordnung können 
Sie auf unserer Internetseite https://www.ammerndorf.de/satzungen.html 
entnehmen.  
Markt Ammerndorf
Ordnungsamt
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Verunreinigung durch Hundekot und Belästigung durch 
freilaufende Hunde

Im Rathaus gehen immer wieder Anrufe von Bürgern ein, die sich über die 
starke Verunreinigung der Wege in Ammerndorf durch Hundekot beschwe-
ren. Darum möchten wir alle Hundebesitzer darauf hinweisen, dass sie die 
„Hundehaufen“ ihrer Hunde entsorgen müssen. Zu diesem Zweck sind die 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Hundetüten zu benutzen. Auch 
im Rathaus bekommen Sie Hundekottüten. Lassen Sie benutzte Beutel nicht 
in der Landschaft liegen, sondern entsorgen Sie sie im Restmüll oder an 
folgenden Stellen: 
· Vor der Arztpraxis Dr. Goss
· Im Gäugässchen
· Am Sommerkeller
· Am Sportplatz
· Lehmgrube
· In der Vogtsreichenbacher Straße 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass der Hundekot Krankheitserreger und 
Parasiten enthält und so vor allem für kleine Kinder ein hohes Gesundheits-
risiko besteht. 
Lassen Sie Ihren Hund auch nicht Wiesen und Äcker verunreinigen. Der Hun-
dekot wird beim Mäh- und Erntevorgang großflächig auf das Futter verteilt. 
Das Erntegut kann durch Hundekot dermaßen verunreinigt werden, dass 
Nutztiere, wie z.B. Schafe, Kühe, Rinder usw. dieses Futter verschmähen und 
liegen lassen. Außerdem können durch diese Verunreinigungen dann Krank-
heiten auf Tiere übertragen werden. Abgesehen davon möchte sicherlich 
niemand solche Verunreinigungen in der Nahrungskette haben. 
Nach dem Naturschutzgesetz besteht ein Betretungsverbot für landwirt-
schaftliche Flächen während der Vegetationsperiode. Landwirtschaftlich 
genützte Flächen dürfen danach in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei 
Grünland in der Zeit des Aufwuchses und der Mahd bzw. Beweidung nicht 
betreten werden. 
Sie als Hundebesitzer haben dafür Sorge zu tragen, dass von ihrem Hund kei-
nerlei nachteilige Auswirkung für Mensch und Natur ausgeht. Aus diesem 
Grund bitten wir Sie, das Betreten der Kulturen zu unterlassen und auf 
den Wirtschaftswegen bzw. auf den Feld- und Waldwegen zu bleiben. 
In diesem Zusammenhang machen wir darauf aufmerksam, dass Zuwi-
derhandlungen gegen das Reinhaltungsgebot in § 3 Abs. 2 aus der „Ver-
ordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ als Ordnungswidrigkeit 
mit einer Geldbuße bis zu 500,00 Euro belegt werden können.
Bezüglich freilaufender Hunde bitten wir Sie: Haben Sie Verständnis dafür, 
dass es Menschen gibt, die vor Hunden – egal welcher Größe – Angst 
haben. Signalisieren Sie durch richtiges Handeln, dass Ihnen der Hund 
gehorcht. Lassen Sie Ihren Hund bitte nur dann frei laufen, wenn dadurch 
keine anderen Menschen oder Tiere belästigt oder geschädigt werden.
Markt Ammerndorf
Ordnungsamt

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf
Einmal pro Monat, immer gegen Mittag, fährt die Kehrmaschine durch die 
Hauptverkehrsstraßen in Ammerndorf. 
Die Termine sind (voraussichtlich) am: 13.07., 24.08., 21.09., 12.10. - General-
reinigung, 16.11. und 14.12.2023.
Bitte notieren Sie sich die Termine und parken Sie Ihre Fahrzeuge so, 
dass die Maschine überall hinkommt und reinigen kann. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Altgerätesammlung
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Landrats-
amtes Fürth.
Für den Abholtermin Dienstag, 11.07.2023, bittet das Landratsamt Fürth um 
Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 06.07.2023. Tel.: 0911/9773-1434, -1436, 
-1438.

Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, Föhn, 
Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhöfen ab-
gegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoffhöfe 
zu entsorgen sind. 
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbera-
tung unter Tel.: 0911/9773-3037 oder E-Mail abfallberatung@lra-fue.bayern.de 
in Verbindung oder informieren sich unter www.landkreis-fuerth.de. wo auch 
eine Online-Anmeldung zur Abholung möglich ist.  

FUNDAMT
Es wurde eine Sonnenbrille gefunden

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: 	 Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: 	 Tel.: 0152/56361473 
Öffnungszeiten:	 Mo.–Fr.	 08:00 bis 12:00 Uhr
	 Do.	 15:00 bis 18:00 Uhr

Mitteilung des Wasserwarts
Im Mai 2023 wurde ein Nitratwert von 2,93 mg/l gemessen; der zulässige 
Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9odH. Dies entspricht Härte-
stufe 3.

Rentenberatung für Versicherte
der Deutschen Rentenversicherung
Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung – Kontenklärung – Rentenanträge
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken)
Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, 
Ballersdorfer Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf.
Vorherige Terminabsprache ist erforderlich unter Tel. 09103-8691.

Neuer Onlineservice: 
Der digitale Bauantrag geht am 1. Juli an den Start 

Antragstellung nun meist direkt im Landratsamt
Ab dem 1. Juli 2023 führt das Landratsamt Fürth den digitalen Bauantrag 
ein. Bauanträge können ab diesem Zeitpunkt künftig auch online gestellt 
werden.
„Der digitale Bauantrag sorgt für einen schnelleren Genehmigungsprozess 
und ich freue mich, dass wir damit unsere Online-Services am Landratsamt 
weiter ausbauen“, so Landrat Matthias Dießl.
Neben der Möglichkeit, Bauanträge entweder digital oder in Papierform 
zu stellen, ändert sich ab Juli auch der Ablauf des Baugenehmigungsver-
fahrens. Zukünftig sind nahezu alle Anträge zuerst beim Landratsamt Fürth 
einzureichen. Dies gilt immer bei allen digital eingereichten Anträgen und 
Unterlagen. Die Übermittlung geschieht automatisch über das Bayernportal, 
welches über eine Schnittstelle an die Bausoftware des Landratsamtes an-
gegliedert ist.
Papieranträge, über welche das Landratsamt Fürth abschließend selbst ent-
scheidet, sind künftig postalisch an die Dienststelle „Im Pinderpark 2, 90513 
Zirndorf“ zu übermitteln oder dort persönlich abzugeben. Eine Einreichung 
erfolgt in diesen Fällen nicht mehr bei der Gemeinde, sondern immer direkt 
beim Landratsamt.
Dennoch darf und soll die Erstberatung der Bauherren auch weiterhin wie 
bisher in den Bauämtern der Gemeinden selbst erfolgen. „Durch die Orts-
kenntnis und unter Berücksichtigung der Planungshoheit der Gemeinden 
gibt es hier keinen Grund von der gängigen Praxis abzuweichen“, so der 
Landrat. Es könne in diesem Zusammenhang bei den Gemeinden aber der 
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Hinweis erfolgen, dass der förmliche Antrag in zahlreichen Fällen neuerdings 
zunächst an das Landratsamt zu richten ist. Die Gemeinden werden nach 
Einreichung durch das Landratsamt digital über den Antrag informiert und 
beteiligt, so dass durch die Gemeinde die Unterlagen bearbeitet werden 
können und so zum Beispiel auch über das gemeindliche Einvernehmen be-
funden werden kann.
Papieranträge oder Unterlagen bei Anzeigeverfahren, bei welchen entweder 
eine abschließende Entscheidung durch die Gemeinde selbst erfolgt oder 
aber eine förmliche Entscheidung von Gesetzes wegen nicht zwingend 
erforderlich ist, sind künftig so wie bisher bei der Gemeinde direkt einzu-
reichen. Für isolierte Befreiungen und auch Freistellungsunterlagen ist also 
auch weiterhin die Gemeinde der richtige Ansprechpartner.
Bayerns Bauminister Christian Bernreiter: „Die Digitalisierung ist eine große 

Chance – für die Bürgerinnen und Bürger genauso wie für die Kommunen. 
Denn Bauanträge können dank des digitalen Verfahrens viel einfacher ge-
stellt und bearbeitet werden. Ich freue mich, dass nun weitere Behörden 
dazukommen und damit schon 54 Städte und Landratsämter in Bayern den 
Digitalen Bauantrag anbieten, bei 45 weiteren läuft der Probebetrieb. Zu-
sammen sind das bereits mehr als zwei Drittel aller bayerischen Bauauf-
sichtsbehörden. Die Erfahrungen sind rundum positiv: Insgesamt sind an 
den bislang teilnehmenden Ämtern schon über 8.000 digitale Anträge ein-
gereicht worden.“
Neu angeboten wird der digitale Bauantrag ab 1. Juli 2023 an den Landrats-
ämtern Dachau, Fürth, Oberallgäu und der Stadt Traunstein.
Weitere Informationen - auch darüber, welche Unterlagen künftig beim Land-
ratsamt direkt einzureichen sind - finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de.

Ein Ort zum Anpflanzen, Ernten  
und ins Gespräch kommen

EGERSDORF – Der Ge-
nerationengarten in Cadolz-
burg soll als Treffpunkt für 
alle Bürgerinnen und Bürger 
dienen – dafür rief ihn die Ar-
beitsgruppe „Demenzfreund-
liche Kommune“ ins Leben. 
Pläne und Ideen gibt es noch 
reichlich für die freie Fläche in 
Egersdorf (Am Rennweg/Ecke 
Pfalzhausweg). Bürgerinnen 
und Bürger dürfen sich aber 
schon jetzt über einen schönen 
Ort zum gemeinsamen Ver-
weilen freuen: In den fünf er-
richteten Hochbeeten darf ge-
pflanzt, gepflegt und geerntet 
werden. Ein großer Wasserbe-
hälter sowie Gießkanne stehen 
ebenfalls zur Verfügung.

Der Generationengarten soll 
aber nicht nur gemeinschaftlich 
genutzt werden, sondern auch 
ein Ort der Begegnung und des 
Austauschs sein. Im Rahmen 

einer Aktion gegen Einsamkeit 
des Landkreises Fürth steht nun 
auch ein „Ratschbänkla“ vor Ort 
– zum Ausruhen, Verweilen und 
natürlich zum Ratschen.

Für mehr Infos oder Kontakt zur 
Demenzfreundlichen Kommune 
wenden Sie sich an Quartiersma-
nagerin Jenny Fischer (quartier-
cadolzburg@caritas-fuerth.de).

URLAUBSREIF?
DAFÜR HABE ICH DAS RICHTIGE REZEPT!

Bei mir gibt es alles gegen Alltagsblues und Fernweh. Ich berate Sie, wann,
wo und wie Sie es möchten. Persönlich, telefonisch oder per Video-Call.

Immer individuell und in entspannter Atmosphäre.

jennifer.fees@takeoff-reisen.de
T. 0172 / 83 64 79 2

90613 Großhabersdorf
Persönliche Reiseberaterin

Jennifer Fees
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Kirchweihgaudi bei Kaiserwetter
LANGENZENN – „So schee 

war`s auf der Langenzenner 
Kirchweih“! Das bekundeten 
viele Besucher und Gäste, die 
das kostenlose Open-Air-Spek-
takel an fünf Tagen genießen 
konnten. Einen großen Teil zum 
Gelingen trug das sommerliche 
Wetter mit angenehmen Tem-
peraturen bei. Bereits am Frei-
tagabend füllten sich die Tische 
und Bänke am Marktplatz vor 
der großen Rathausbühne und 
im Biergarten der Alten Post mit 
gut gelaunten Gästen, die sich 
Radler, Bier und Fränkische 
Schmankerln schmecken ließen.

Zum Aufstellen des Kirchweih-
baumes am Kirchweihsamstag 

von der FFW Langenzenn füll-
te sich der Prinzregentenplatz 
schon am Nachmittag mit un-
zähligen Gästen, die das Spek-
takel mit Spannung verfolgten. 
Circa 22 Meter Länge misst der 
Stamm des stattlichen Riesen, 
den die Floriansjünger im Spi-
talwald geschlagen hatten und 
eigenhändig die Rinde mit ver-
spielten Ranken im Feuerwehr-
haus verzierten. Viele örtlichen 
Gäste aus Politik und Wirtschaft 
und den Nachbargemeinden be-
gleiteten den Bieranstich des 
2. Bürgermeisters Christian Ell, 
den Letzterer mit sportlichen 
zwei Schlägen souverän meis-
terte. In der Tat kam das Service-
personal der Brauerei Hofmann 
kaum nach mit dem Einschänken 
der schäumenden Maßen.

Highlight am Sonntag war der 
Kirchweihfestzug der Vereine, 
welche Traktoren und Wägen 
liebevoll mit Blumen und Maig-
rün geschmückt hatten. Tapfer 
führten die Kids des Evangeli-
schen Kindergarten den Fest-
zug an und verteilten großzügig 
Bonbons an die wartenden Kin-
der am Straßenrand. Bravourös 
zeigte die Stadtkapelle ihr gro-
ßes musikalisches Repertoire: 
Von Polka, Marsch und Volk-
musik, gespielt auf Blas- und 
Blechinstrumenten gab es zwi-
schendurch kleine Standkonzer-
te, welche die Teilnehmenden 
nutzten, sich mit Getränken zu 

erfrischen, um den Umzug in der 
prallen Sonne wieder fortzuset-
zen. Zum 50-jährigen Jubiläum 
der Stadtkapelle gibt es einige 
Sonderveranstaltungen, die auf 
deren Webseite aufgelistet sind.

Urgemütlich war̀ s am Kirch-
weihmontag beim Frühschop-
pen mit der Stadtkapelle. Bereits 
um 10 Uhr füllten sich die Bän-
ke vor dem Alten Rathaus mit 
Gästen. Es ist ein alter Brauch 
in der Zennstadt, am Kirchweih-
montag Bekannte, Freunde und 
Nachbarn zu treffen, um zu plau-
dern, philosophieren, Kontakte 
knüpfen, Geschäfte machen und 
einfach auch mal nichts tun zu 
müssen., was an sich Sinn und 
Zweck der Fränkischen Kirch-
weihfeste ist. Daran hat sich seit 
Oma und Opas Zeiten nichts ge-
ändert. Nachmittags beim Bal-
lonwettbewerb der Sparkasse 
und der Stadt Langenzenn wehte 
der Westwind die bunten Luft-
ballons hoch hinauf in den blau-
en Junihimmel. Prämiert werden 
die drei am weitesten geflogenen 
Ballons.

Zum Finale der Kirchweih 
am Dienstagabend erfreute die 
spektakuläre Feuershow „Art of 
Lights and Fire“ die Kirchweih 
affinen Besucher, die berauscht 
von Bier, Musik und der Magie 
des Feuers noch einmal bis Mit-
ternacht unter dem blauen Ster-
nenhimmel feiern durften.

� S.H.

Von li.: Bezirksrätin Elke Eder, MdL Gabi Schmidt, MdL Petra Guttenberger, MdB Tobias Winkler, CSU-Geschäftsführer Be-
zirk Mfr. Werner Stieglitz, MdL Hans Herold, MdL Barbara Fuchs, Bezirkstagspräsident Armin Kroder, Bürgermeister Cadolz-
burg Bernd Obst, Stadträtin Melanie Plevka

PLAYMOBIL-Logistikzentrum Herrieden, 
Horst-Brandstätter-Straße 1, 91567 Herrieden:
Über Autobahn A6, Ausfahrt Nr. 51 Herrieden:
aus Richtung Nürnberg links auf die St2248 abbiegen, 
nach ca. 100 m links; aus Richtung Heilbronn rechts 
auf die St2248 abbiegen; nach 400 m links einbiegen.

Aus Richtung Ansbach über B14: 
bei Elpersdorf links in die Herriedener Straße/St2248 
einbiegen; im Kreisverkehr die zweite Ausfahrt 
geradeaus) und ca. 200 m vor der Autobahnüber-
führung rechts auf das Werksgelände einbiegen.

Anfahrt

PLAYMOBIL-Produkte unterschiedlicher Größen 
und Themen mit leicht beschädigter Verkaufs-
verpackung (keine aktuelle Sortimentsware). 
Großes Angebot an LECHUZA-Pfl anzgefäßen 
mit kleinen Fehlern.

GROSSER ZELTVERKAUF!

SONDERVERKAUFSONDERVERKAUF

Jetzt 
noch mehr 
Auswahl

PLAYMOBIL-Produkte unterschiedlicher Größen 
GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!

Jetzt Jetzt 
noch mehr 
Auswahl

Jetzt PLAYMOBIL-Produkte unterschiedlicher Größen 
GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!GROSSER ZELTVERKAUF!

im PLAYMOBIL-Logistikzentrum Herrieden an den beiden 
Samstagen 17. Juni und 24. Juni 2023 von 10 bis 15 Uhr

A
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Veranstaltungen im Juni/Juli 2023

Juni
24.06.
18.00 Uhr

Johannisfeuer der Ortsbur-
schen und -madli Seukendorf
Ort: Farrnbachgrund

24.06
10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr

KiTa Kleine Strolche                                                                     
KiTa-Fest

Jenny Höng
0911 / 75 52 51

24.06.                                   
19.30 Uhr

Kirchengemeinde St. Katha-
rina: Johannis-Andacht am 
Friedhof

Natascha Kreß
0911 / 751720

25.06. Obst- und Gartenbauverein 
Seukendorf/Hiltmannsdorf e.V.            
Tag der offenen Gartentür in 
Seukendorf und Hiltmannsdorf                                              

Otto Hegendörfer            
0171 / 19 81 55 4

27.06.
19.00 Uhr

Öffentliche Fraktionssitzung 
Freie Wähler Seukendorf/Hilt-
mannsdorf im Gemeindehaus 
im Vereinszimmer 

Dr. Andre Kraus
2. Bürgermeister
0911 / 50 73 43 18

30.06.
19.00 Uhr

Sommerserenade im Katha-
rinensaal

Gemeinde Seukendorf
0911 / 75 208 - 28

Juli
01.07. CSU Weinfest                                                                                      

Ort: Seukendorf
Markus Dießl
0911 / 75 40 87 2

02.07.
10.00 Uhr

Kirchengemeinde St. Katha-
rina: Freiluftgottesdienst und 
Gemeindefest in Hiltmanns-
dorf

Natascha Kreß
0911 / 751720

07.07. CSU-Stammtisch Markus Dießl
0911 / 75 40 87 2

16.07.
14.00 – 17.00 
Uhr

Vereinstag im Gemeindesaal 
Seukendorf, Langenzenner 
Straße 4

Gemeinde Seukendorf
0911 / 75 208 - 21

 Das Bayerische Landesamt für Steuern informiert:
Grundsteuerreform in Bayern - 

Bayern startet mit Erinnerungsschreiben 
Jetzt noch schnell Grundsteuererklärung abgeben! 

Mit Ablauf des 2. Mai 2023 endete die Frist zur Abgabe der Grundsteuer-
erklärung in Bayern. Bisher haben rund 90 Prozent der hierzu verpflichteten 
Eigentümerinnen und Eigentümer ihre Grundsteuererklärung abgegeben. 
Wer noch nicht abgegeben hat, erhält ab dem 15. Juni 2023 ein Erinnerungs-
schreiben.

Das Erinnerungsschreiben verlängert die Abgabefrist nicht!
Hilfen zur Abgabe der Grundsteuererklärung finden Sie unter www.grund-
steuer.bayern.de.

Bekanntmachung
der Gemeinde Seukendorf

Rathaus Veitsbronn | Nürnberger Str. 2 | 90587 Veitsbronn
Tel.: 0911 / 75 208 - 0 | www.seukendorf.de
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Juli wünscht die Gemeinde Seukendorf in jedem 
Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu Ihrem nächs-
ten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, würden wir 
uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit ein Besuch 
vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Vorbereitung auf die Reisezeit  
Denken Sie daran sich rechtzeitig ein neues Ausweisdokument ausstellen 
zu lassen. Die Ausstellung eines neuen Reisepasses benötigt zurzeit 3 bis 
6 Wochen und beim Personalausweis etwa 2 bis 3 Wochen.   
Eine Ausstellung ist derzeit während den Öffnungszeiten mit FFP2-Maske 
möglich. Bei Fragen rufen Sie bitte die 0911 / 75 208 – 601 an.  
Zur Beantragung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:  
  -  aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 1 Jahr) 
  -  bisheriges amtliches Ausweisdokument (Reisepass, Personal-

ausweis oder Kinderreisepass) 
  -  bei Erstausstellung benötigen wir zusätzlich noch weitere folgende 

Unterlagen: Personenstandsurkunden (Geburts- oder Eheurkunde) 
Staatsangehörigkeitsurkunden 

  -  für Antragsteller ab 24 Jahren kostet der Personalausweis 37,00 
€, der Reisepass 60,00 € und für Antragsteller unter 24 Jahren 
22,80 € (Personalausweis) bzw. 37,50 € (Reisepass)  

Die Gültigkeit der Ausweise bleibt unverändert bei 10 Jahren für Antrag-
steller ab 24 Jahren und 6 Jahren für Antragsteller unter 24 Jahren. Bei 
Kindern unter 16 Jahren ist das Einverständnis von beiden Elternteilen er-
forderlich. Formulare hierzu finden Sie online unter  
http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-formulare/ 
 

KINDERREISEPASS  
Wird für Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres ausgestellt. Der 
Kinderreisepass ist 1 Jahr gültig und kann – solange er noch gültig ist – 
um ein weiteres Jahr verlängert werden, bis das Kind 12 Jahre alt ist. Das 
Kind muss sein Dokument ab dem 10. Lebensjahr selbst unterschreiben. 
Hierfür müssen beide sorgeberechtigten Elternteile den Antrag gemeinsam 
stellen (Bevollmächtigung eines Elternteils ist möglich). Mitzubringen ist 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild und - soweit vorhanden - ein bereits 
früher ausgestellter Kinderreisepass.  
Bitte überprüfen Sie vor Ihrer nächsten Reise ins Ausland immer, ob ein 
Fremder Ihr Kind auf dem Lichtbild in dem noch gültigen Kinderreisepass 

noch erkennt. Sofern das nicht der Fall ist, lassen Sie auch hier den Pass 
mit einem aktuellen biometrischen Lichtbild aktualisieren.  
Es entstehen jeweils Kosten in Höhe von 6,00 €, für eine Neuausstellung 
in Höhe von 13,00 €. Kinderreisepässe werden direkt im Bürgeramt aus-
gestellt und können sofort mitgenommen werden.  
Sollten Sie dennoch Fragen haben, steht Ihnen das Bürgeramt, Tel: 0911 
/ 75 208 - 601 gerne zur Verfügung. 
 

An die Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Seukendorf 

Information über die Durchführung einer Drohnenvermessung in Seu-
kendorf und Hiltmannsdorf  
Im Rahmen der Planungen von Sanierungsarbeiten der Kanalisation, wer-
den ab dem 11.07.2022 Luftbildvermessungen mit einer Vermessungs-
drohne im Bereich der Mühlgasse und des Mühlweges durchgeführt. Der 
genaue Termin ist wetterabhängig.  
Überflogen werden dabei die im Bild markierten Bereiche in einer Höhe 
von 50-60m. 
Die Polizeiinspektion Zirndorf wird entsprechend verständigt.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

Bekanntmachung: Vollzug des Baugesetzbuches 
(BauGB); 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Am Sportgelände“ im Bereich der Flurnummern 

329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3,  
Gemarkung Seukendorf   

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB   
Der Gemeinderat Seukendorf hat am 04.07.2022 beschlossen, den Be-
bauungsplanentwurf in der Fassung vom 04.07.2022 gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.  
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst exakt die Flächen des bishe-
rigen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes in der 4.Änderung. (Fl. Nrn. 
329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3, Gemarkung Seukendorf).  

Lageplan mit Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung   
Mit der Änderung des Bebauungsplans soll es ermöglicht werden, eine 
größere Nutzungsvielfalt in den vorhandenen Gebäuden zuzulassen. So 
sollen in der Sporthalle zukünftig sportliche, kulturelle und schulische Nut-
zungen möglich sein.  

Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Seukendorf hat in der öffentlichen Sitzung 
vom 06.03.2023 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlos-
sen.
Das Landratsamt Fürth (Kommunalaufsicht) hat mit Schreiben vom 
24.04.2023, Geschäftszeichen 941-Haushalt Seukendorf 2023, mitgeteilt, 
dass die Haushaltssatzung mit den enthaltenen genehmigungspflichtigen 
Bestandteilen genehmigt ist.

Haushaltssatzung
der

Gemeinde Seukendorf
(Landkreis Fürth / Bayern)

für das
Haushaltsjahr 2023

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Seuken-
dorf folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit� 7.826.750 EUR

WIR LIEBEN UNSER
VEREINSLEBEN
Gemeinschaft . Bewegung . Spaß

G E M E I N D E
S E U K E N D O R F

SONNTAG 16.07. 

GEMEINDESAAL SEUKENDORF 

14 - 17UHR

www.seukendorf.de

VEREINSTAG
am

im

LANGENZENNER STR. 4

FÜR DAS LEIBLICHE WOHLWIRD GESORGT!
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und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit� 4.191.100 EUR
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden auf 1.021.350 EUR festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht fest-
gesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden 
wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)� 350 v.H.
b) 	für die Grundstücke (B)� 350 v.H.
2. 	 Gewerbesteuer� 380 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.000.000,00 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2023.

Seukendorf, 25.April 2023
Gemeinde Seukendorf
R o c h o l l, 1. Bürgermeister
Es wird darauf hingewiesen, dass die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen 
bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der 
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn, Nürnberger Str. 2, 
90587 Veitsbronn, Zimmer Nr. 2.17 während der allgemeinen Geschäftsstun-
den öffentlich zur Einsichtnahme aufliegt.

Beratung für Versicherte der Deutschen
Rentenversicherung Bund und
Regionaler Versicherungsträger

Rentenanträge ∙ Erwerbsminderungs- und Hinterbliebenenrente ∙
Kontenklärung
durch den ehrenamtlichen Versicherungsberater der Deutschen
Rentenversicherung Bund.
Für den gesamten Landkreis Fürth:
Mario Jahn, Tannenstr. 9, 90556 Seukendorf
Terminabsprache bitte unter 0911-7539695 oder 0170-3266436

Bürger nehmen Wärmewende selbst in die Hand
GROSSHABERSDORF –

Das Vorhaben „Nahwärmenetz 
Großhabersdorf“ nimmt Kon-
turen an. Zum ersten Infoabend 
nach einer erfolgreichen Fra-
gebogenaktion mit 290 Rück-
meldungen strömten über 350 
Besucher in die Schulturnhalle 
und zeigten damit enormes In-
teresse an einer klimafreundli-
chen Wärmeversorgung. Her-
bert Hutfles, der gemeinsam 
mit Altbürgermeister Fried-
rich Biegel das Projekt initi-
ierte, erklärte stellvertretend 
für den unentgeltlich arbeiten-
den Arbeitskreis die Eckpunkte 
des Bürgerprojekts. Ein Hack-
schnitzelstück auf jedem Sitz-
platz deutete schon auf den zu-
künftigen Brennstoff hin: Das 
geplante Nahwärmenetz soll 
überwiegend mit Hackschnit-
zeln in Verbindung mit einer 
Biogasanlage für Lastspitzen 
gespeist werden. Vorteile seien, 

so Hutfles, die Unabhängigkeit 
von Öl und Gas, die Regionali-
tät, die Versorgungssicherheit 
durch nachwachsende Rohstof-
fe, bessere Luftqualität durch 
ein großes Heizwerk mit Fil-
tern und nicht zuletzt die der-
zeit attraktiven Fördermöglich-
keiten. Bevor der Arbeitskreis 
mit der Fragebogenaktion die 
Bevölkerung involvierte, wur-
den mit der Familie Redlings-
höfer entsprechende Anlagen 
besichtigt und frühzeitig die 
Gemeinde in das Projekt einge-
bunden. Sehr dankbar für die-
se Initiative ist Bürgermeister 
Thomas Zehmeister: „Wir un-
terstützen dieses Vorzeigepro-
jekt jederzeit.“

Erstes Zwischenergebnis
Nachdem viele weitere Aspek-

te beleuchtet waren, gab es ein 
erstes Zwischenergebnis. Das 
Heizwerk selbst errichtet die 

Firma „Bioenergie Redlings-
höfer“ (Großhabersdorf) und 
die Hackschnitzel würden zum 
größten Teil aus Produktions-
abfällen des Sägewerks Hof-
mann (Cadolzburg) kommen, 
aber auch regionale Waldbe-
sitzer sind als Lieferanten will-
kommen. Die Generalplanung 
wird die Firma „Enerpipe“ über-
nehmen und die zukünftige Be-
treibergesellschaft wird als Ge-
nossenschaft geführt werden.

Präsentation als 
Entscheidungsgrundlage

Den Hauptteil des Abends 
füllte die Planungsfirma „En-
erpipe“ mit einer Präsentation, 
die als Entscheidungsgrundla-
ge dienen soll, zwar noch nicht 
zu 100 % endgültige Daten auf-
wies, aber dennoch erste Zahlen 
preisgab. Als Investition werden 
zunächst circa 15.000 Euro pro 
Anschlussnehmer, als monatli-

cher Grundpreis 40 Euro und 
als voraussichtlicher Wärme-
verbrauchspreis 10,9 Cent/kWh 
veranschlagt. Die Wertschöp-
fung bliebe mit der Beauftra-
gung von örtlichen Tiefbau-, 
Heizungs- und Elektriker-Be-
trieben in der Region. Die Prä-
sentation mit weiteren Angaben, 
auch über die aktuelle Leitung-
strasse, kann über die Home-
page www.nahwaermenetz-
grosshabersdorf.de abgerufen 
werden. Fragen dazu konnten 
an diesem Abend aber von den 
Anwesenden nicht gestellt wer-
den, sie würden im Nachgang 
über die Homepage, persönlich 
oder telefonisch beantwortet 
werden, so Hutfles.

Und wie geht es weiter?
Wer unter diesen Rahmenbe-

dingungen weiterhin ernsthaft 
am Nahwärmenetz interessiert 
ist, kann nun ein über ein For-
mular seine weitere Teilnahme 
bis 23.06.2023 bekunden. Für 
nun entstehende Planungs- und 
Vorbereitungskosten bittet der 
Arbeitskreis darum, 100 Euro zu 
überweisen, die allerdings spä-
ter mit dem Kapitalanteil ver-
rechnet werden würden, falls der 
Beitritt dazu erfolgt. Das For-
mular, das am Infoabend verteilt 
wurde, kann über die Homepage 
heruntergeladen werden. Her-
bert Hutfles hofft nun, spätes-
tens im Herbst 2025 ans Netz 
gehen zu können. Eine zweite 
Infoveranstaltung ist für Mitte 
August 2023 anvisiert.

� jm
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Köstliches rund um den Holunder
AMMERNDORF – Jedes Jahr 

im Juni widmet der Heimat – 
und Gartenbauverein einem ur-
alten, heimischen Gewächs be-
sondere Aufmerksamkeit: dem 
Holunder. 

Am Dreschmaschinenhaus 
hatten Vorsitzender Erwin 
Müller und sein 40-köpfiges 
Helferteam wieder vielfältige 
Gaumenfreuden rund um den 
„Holler“ vorbereitet und zahl-
reiche Gäste zum in der Regi-
on einzigartigen Holunderfest 
angelockt, das aufgrund der 
Pandemie zuletzt im Jahr 2019 
stattfand.

 Viele Radfahrende, die auf 
dem Paneuropa-Radweg un-
terwegs waren, legten ein kur-
ze Rast ein und gönnten sich an-
gebotene Leckereien.

Begehrte Holunderküchle
Besonders begehrt sind tradi-

tionell die knusprigen Holun-
derküchle. Dazu werden frisch 
gepflückte Blütendolden in Teig 
getaucht und anschließend in 
heißem Fett ausgebacken. Vor 
den drei Backstationen und Ver-
kaufstheken bildeten sich den 
ganzen Tag über lange Schlan-
gen bei sommerlichen Tempe-
raturen. Holunderspezialitäten 

wie Hollersekt, Holunderblü-
tencocktail, Liköre und Sirup 
sowie verschiedene Marmela-
den aus Blüten und Beeren hatte 
die Firma Waldmüller aus dem 
fränkischen Seenland im An-
gebot. Zum Kaffee schmeckte 
zudem auch ein Stückchen Ho-
lunderkuchen sehr gut. Wer es 
eher deftig mochte, konnte sich 
am Stand des TSV Ammern-
dorf mit Bratwürsten vom Grill 
stärken oder süffiges Ammern-
dorfer Bier genießen. Kräuter-
pädagogin Margot Löffler aus 
Spalt beantwortete an ihrem 
Stand sämtliche Fragen zum 
„Hollerbusch“.

Vor dem Holunder zieh‘ dei-
nen Hut herunter!

Nicht umsonst wussten schon 
unsere Vorfahren: „Vor dem Ho-
lunder zieh‘ deinen Hut herun-
ter!“. Im Frühsommer können die 
zarten weißen Blüten verarbei-
tet werden und im Herbst gibt es 
wertvollen Saft aus den Holun-
derbeeren. Auch vielseitige Heil-
kräfte werden ihm zugeschrie-
ben: Holunder enthält Vitamine, 
Mineralien sowie Gerbstoffe. Er 
lindert Erkältungen, hemmt Ent-
zündungen und hilft gegen Eisen- 
und Vitaminmangel. Äußerlich 
angewendet lindert er Hautinfek-
tionen und Insektenstiche.� jm

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •     Bruckleite 2  •     90587 Veitsbronn 
KUBA Prüfstelle Fürth •     Benno-Strauß-Str. 17 •     90763 Fürth 
www.kuba-gmbh.de •     info@kuba-gmbh.de •      0911 97 33 99 0

Wir suchen herausragende 
Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter. 
www.kuba-gmbh.de

Plakette fällig? 

Wir kleben Ihnen eine. 

Don’t worry. G
o KUBA.

Kulinarisches Jubiläum rund um die 
Hohenzollernburg

10. Genusswanderung in 
Cadolzburg

Wanderfreunde mit Sinn für 
gutes Essen und Trinken sollten 
sich den Sonntag, 17. Septem-
ber vormerken: der Lions Club 
Cadolzburg lädt zum zehnten 
Mal zur Genusswanderung 
rund um Cadolzburg ein.

Die Benefiz-Veranstaltung, 
die über die Jahre eine treue 
Fan-Gemeinde gewonnen hat, 
führt auch im Jubiläumsjahr 
wieder entlang einer land-
schaftlich attraktiven Wander-
route durch das Cadolzburger 
Umland. Unterwegs können 
sich die Teilnehmer an ins-
gesamt fünf gastronomischen 
Stationen sowie einer „Über-
raschungsstation“ stärken. Wie 
immer bieten die Lions eine 
gute Mischung aus bodenstän-
digen fränkischen Spezialitä-
ten und ausgefallenen kulinari-
schen Genüssen von bekannten 
Gastronomen und Köchen aus 
der Region.

Nach zweijähriger pandemie-
bedingter Zwangspause wur-
de die beliebte Genusswande-

rung im letzten Jahr wieder 
aufgenommen. „Wir sind be-
reits wieder mit vollem Elan 
in der Vorbereitung“, freut sich 
Lions-Präsident Kurt Müller; 
„wie immer kommt der ge-
samte Gewinn aus der Ver-
anstaltung gemeinnützigen 
Zwecken sowie Menschen, 
die unverschuldet in Not ge-
raten sind oder wo staatliche 
Hilfen nicht greifen, zugute“, 
so Müller. Insbesondere sollen 
in diesem Jahr hilfsbedürftige 
ältere Menschen sowie die Ju-
gendarbeit verschiedener re-
gionaler Hilfsorganisationen 
unterstützt werden.

Anmeldungen zur Genuss-
wanderung 2023 sind voraus-
sichtlich ab Mitte Juni online 
möglich unter www.cadolz-
burger-genusswanderung.de. 
Dort finden sich neben den 
wichtigsten Details wie Teil-
nahmegebühr, Startzeiten etc. 
auch weitere Infos zur Wander-
strecke, zur Menüfolge und den 
beteiligten Gastronomen.

 � mro/mol
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Schaschlik-Essen gut 
besucht

VINCENZENBRONN – Rund 
um das Bürgerhaus fand zum 
ersten Mal nach der Coronapan-
demie wieder das traditionelle 
Schaschlik-Essen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Vincenzen-
bronn statt. Schnell füllten sich 
die Bierbänke und -tische, so 
dass weitere hinzugestellt wer-
den mussten. Bei strahlendem 
Sonnenschein gönnten sich auch 
einige Radfahrer, die entlang des 

nahe liegenden Paneuropa-Rad-
weges fuhren, eine Verschnauf-
pause. Die Kinder vergnügten 
sich am benachbarten Spielplatz 
und dem integrierten Wasser-
lauf. Die Erwachsenen konnten 
zu späterer Stunde an der Bar der 
Kärwaburschen und -madli al-
koholische Getränke und Cock-
tails genießen und den Abend 
gemütlich ausklingen lassen.

� jm

60 Jahre SGV Spitze 
Langenzenn

Anlässlich zum 60. Jubiläum 
der SGV Spitze nahm der Ver-
ein mit einem Festwagen am 
Kärwaumzug der Stadt Lan-
genzenn teil.

Wie traditionell zu Jubiläen 
wurde auch zum 60. ein Fest-
wagen von Mitgliedern unter der 
Leitung von Peter Maisser selbst 
gebaut und festlich geschmückt.

Am Festzug selbst war dann 
eine größere Anzahl von Spit-
ze-Mitgliedern auf dem Wagen 
und es wurden einige bekannte 
und lustige fränkische Lieder 
gesungen die vom SKK Vor-
stand Lothar Popp mit ausge-
sucht und von Sportwart Dieter 
Rupprecht auf Papier gebracht 
wurden.

Angeführt von Georg Keck am 
Akkordeon und Rainer Bleyh 
an der Gitarre und unserem 
SGV-Vorstand Manfred Prem 
mit der selbstgebauten Teufels-
geige fuhren wir singend durch 
Langenzenn.

Die SGV Spitze wurde 1963 
als Stammtischverein gegründet

Die damals jungen Männer 
wollten sich von Anfang an am 
Langenzenner Veranstaltungs- 
und Vereinsleben engagieren 
und haben dies über die Jahre 
auch erfolgreich getan.

Vom 1. Altstadtfest 1973 
über Kärwatänze und -umzü-
ge, Sommer- und Faschingsbälle 
und dem Weihnachtsmarkt war 
und ist die Spitze immer aktiv 
mit dabei.

Ein prägendes Gesicht war, der 
viel zu früh verstorbene Heinz 

Marschal, später folgte Willi 
Reimann, ehe Manfred Prem als 
Vorstand der SGV Spitze folgte.

1970 wurde dann von kegel-
begeisterten Mitgliedern der 
Sportkegelklub Spitze gegrün-
det. Die SKK Spitze ist nun seit 
über 50 Jahren eine feste Grö-
ße im Kegelsport und hat ih-
ren Kegelabend wöchentlich 
Dienstags auf der Kegelbahn 
am Hallenbad.

So unternehmen alle Mit-
glieder zusammen auch vie-
le gemeinsame Aktivitäten 
und Feiern, wie zuletzt der 
Vatertags-Ausflug.

Gerne sind natürlich auch 
Neue (jüngere und ältere) herz-
lich willkommen. Wir freuen 
uns: vorstand@skk-spitze.de.

Allen Mitgliedern herzlichen 
Dank für die gute Kamerad-
schaft und eine gute Zukunft

�Euere Spitze-Vorstandschaft

schoener_Anz_05-02-2021.qxp_Layout 1  26.05.21  09:54  Seite 1
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Die Sporcher, atemlos im Kirchweihrausch
CADOLZBURG – Fünf Tage 

am Stück konnte die Marktge-
meinde Cadolzburg bei blau-
em Himmel und Sonnenschein 
ihre Kirchweih feiern. Dieses 
Mal wurde die alte Regel ge-
brochen, die besagt, dass eine 
der Kirchweihen in Wilherms-
dorf, Langenzenn oder Cadolz-
burg verregnet sein wird. Gut 
gelaunt zelebrierten die Spor-
cher ihre Kirchweihbräuche. 
Bereits zum Bieranstich am 
Freitagnachmittag auf dem Rat-
hausplatz trafen sich Gäste aus 
Politik und Wirtschaft und ge-
nossen in Bestlaune das schäu-
mende Freibier mit den Kärwa-
madli und Kärwaburschen aus 
Cadolzburg und den Außenge-
meinden. Anschließend bega-
ben sich Bürgermeister Bernd 
Obst und die Kirchweihgäste mit 
der Musikkapelle Cadolzburg 
ins Festzelt am Höhbuck, wo 
der offizielle Bieranstich statt-
fand. Gekonnt mit nur wenigen 
Schlägen erfolgte der offizielle 
Bieranstich begleitet von Fest-
wirt Daniel Morawskie und an-
gefeuert von der Kärwajugend. 
Anschließend feuerten die Stodl-
rocker kräftig ein und berausch-
ten die Gäste bis weit nach Mit-
ternacht mit Bier und Musik. 
Der Kärwasamstagnachmittag 
war ganz dem Aufstellen des 
Kirchweihbaumes gewidmet, 
der noch am Morgen frisch im 

Dillenberg geschlagen wurde 
und mit 20 Metern Länge, hoch 
in den frühsommerlich blauen 
Himmel gehievt wurde. Auch 
der anschließende Betzentanz 
mit der Landjugend Rossendorf 
war purer Spaß für die Zuschau-
er. Der zweibeinige Betz war in 
diesem Jahr wieder der Haags 
Hanser. Ein weiteres Highlight 
war am Kirchweihsonntag das 
traditionelle Brühtrog-Rennen 
am Dorfweiher beim Bauhof, 
an welchem die Kärwaburschen  
und -mädchen aller Altersgrup-
pen teilnahmen, mit deren be-
freundeten Partnern der Außen-
orte. Letztmals fand der zünftige 
Wettkampf, bei dem es keinerlei 
Regeln gibt, 2017 statt. Mode-
riert wurde das Spektakel von 
Max Gassner, vom Heimatver-
rein Cadolzburg. Begleitet mit 
dem Applaus vieler Zuschau-
er gewann das Team Ouzo mit 
der Bestzeit von 1 Minute 33 Se-
kunden. Ein knapper Sieg, den 
die Sponsoren des Weick-Teams 
knapp verfehlten. Auch die an-
schließende Aufstellung des 
Kinder-Kirchweihbaumes, der 
3 Meter weniger als der Pracht-
baum am Marktplatz misst, ver-
lief reibungslos. Verbilligte Prei-
se der Fahrgeschäfte lockten am 
Nachmittag des Kirchweihmon-
tag viele Familien auf den Fest-
platz am Höhbuck. Abends gab 
es noch einmal Partystimmung 

mit den Moonlights. Mit der 
grandiosen Luminos-Visual-Ar-
tistik-Show verabschiedete sich 
die Cadolzburger Kirchweih. 
Ein „Großfestival“, das den Be-

suchern gut tut, den Sinn für Ge-
meinsamkeit stärkt und wieder 
auf die richtige Spur bringt. So 
ist das, mit der Kärwa in Fran-
ken.� S. H.

AMATEUR-BOXEN
Masters Ü30 und Newcomer U30 

Mehrere Titelkämpfe um die Deutsche Meisterschaft AMB, 
sowie Europameisterschaft AMB und WBF

Einlass: 10 Uhr 
Beginn: 10.30 Uhr 
Ticketpreis: 25,- e
Online-Tickets hier oder an der Tageskasse:  
http://tickets.amb-masters-franken.de/  
oder QR-Code rechts scannen.
Veranstalter: Protectwear e.K., Flurstraße 4, 90587 Tuchenbach
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„Nahwärme Schwaighausen“ steht in den 
Startlöchern

Die Energie-Genossenschaft 
„Nahwärme Schwaighausen“ 
im Großhabersdorfer Ortsteil 
„denkt heute schon an morgen“ 
und möchte vor der diesjährigen 
Heizperiode das Dorf mit klima-
freundlicher Nahwärme aus er-
neuerbaren Energien versorgen. 
Erste Überlegungen dazu gab es 
bereits im Jahr 2020 bei einer 
Bestandsaufnahme von leerste-
henden Gebäuden im Rahmen 
der Dorferneuerung. Nach einer 
Infoveranstaltung über die Be-
dingungen zu einem Nahwär-
menetz im Sommer 2021 woll-
ten fast die Hälfte der Haushalte 
angeschlossen werden, so dass 
die Gründung einer Betreiber-
Genossenschaft mit insgesamt 
16 Anschlussnehmern ein Jahr 
später erfolgte. Mit der vorgese-
henen Hackschnitzelanlage kön-
nen jährlich immerhin 360.000 
kWh Energie erzeugt und damit 
circa 32.000 Liter Heizöl einge-
spart werden.

Trassenbau in Kürze 
abgeschlossen

In Kürze wird der Trassenbau 
mit einer Länge von insgesamt 
750 m abgeschlossen sein und 

der frühere Schweinestall der 
Familie Zucker beherbergt nach 
dem Umbau bereits die fertige 
Hackschnitzelanlage. Daneben 
steht eine große Halle, die als 
Vorratslager für die Hackschnit-
zel dient. „Etwa 600 Stunden 
Eigenleistung haben wir dafür 
erbracht“, sagt Bernd Zucker, 
der als einer von drei Genossen-
schaftsvorständen agiert. Bür-
germeister Thomas Zehmeister 

freute sich über so viel Eigenin-
itiative und lobte das hohe En-
gagement. „Natürlich schließen 
wir als Gemeinde nach einstim-
migem Beschluss auch das Feu-
erwehrhaus Schwaighausen an“, 
sagte er während des Termins. 

Aber auch Hürden gab es für 
die Verantwortlichen zu über-
winden, die das Projekt zeit-
lich verzögerten. „Eine passen-

de Bank für die Finanzierung 
zu finden gestaltete sich nicht 
einfach und auch die ständigen 
Änderungen bei den Fördermo-
dellen zu berücksichtigen war 
schwierig“, erläuterte Bernd Zu-
cker. Schließlich war der persön-
liche Austausch des Arbeitskrei-
ses aufgrund Corona-Pandemie 
erschwert, konnte jedoch durch 
digitale Online-Formate relativ 
gut ersetzt werden.� jm

Bürgermeister Thomas Zehmeister (2 v. li.) freut sich über die Eigeninitiative der Genossenschaftsverantwortlichen (v. li.) Bernd 
Zucker, Gregor Stolarski, Bernd Egerer und Thomas Viehbeck

schnell anmelden.
Letzte Chance!

Anmeldung noch 
bis 30. Juni 2023 
möglich.
15 Euro je Teilnehmer*in

WERKZEUG u.
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www.langenzenn.de > Wirtschaft & Gewerbe > Firmenlauf 2023
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Oldtimer-Treffen der Freien Wähler  
im Herzen der Zennstadt

LANGENZENN – Eines der 
schönsten Events der Zennstadt 
ist das mittlerweile legendäre 
Oldtimer-Treffen auf dem Prinz-
regentenplatz, organisiert von 
Alfred Jäger, von den Freien 
Wählern. Es bietet Besitzern 
und Fans von gepflegten Klas-
sikern verschiedener Baujah-
re, Marken und Modellen eine 
Plattform zum Zeigen, Austau-
schen und Fachsimpeln. In der 
Regel sind die teilnehmenden 
Fahrer Privatpersonen, die ger-
ne mit ihrem Schmuckstück aus-
fahren, aber keinesfalls rasen.

Am Sonntag, den 11. Juni 
war wieder der Tag, an dem 
sich der Marktplatz mit vier- 
und zweirädrigen Schmuck-
stücken füllte. Blauer wolken-
loser Himmel versprach seitens 
des Wetters keine Pannen und 
so reihte sich bis Baujahr 1988 
ein Fahrzeug neben das ande-
re vor dem historischen Hinter-
grund des Rathauses, der Kir-
che, des Heimatmuseums und 
der Storchenapotheke. Den bes-
ten Platz ergatterte ein dunkel-
blauer Salmson aus dem Land-
kreis Neustadt, Baujahr 1932. 
Ein Zweisitzer mit braunen Le-
dersitzen, an der linken Tür 
bestückt mit einem Rucksack 
für den Reiseproviant und ei-
ner Trinkflasche, mit Korkver-

schluss. Eingesetzt insbesondere 
bei Autorennen. Die Maschinen-
baufirma Salmson, war in Paris 
etabliert und stellte Dampfkom-
pressionen und Zentrifugalpum-
pen für die Eisenbahn und das 
Militär her. Später spezialisier-
te sich die Firma für Flugmoto-
ren und produzierte letztendlich 
bis 1957 komplette Automobi-
le. Jedoch hatte während des 2. 
Weltkrieges die Produktion der 
Flugmotoren Vorrang und in der 
Nachkriegszeit trieb eine hohe 
staatliche Luxussteuer den Ver-
kaufspreis von Autos exorbitant 
in die Höhe. So wurde es für 
Salmson schwierig, die Luxus-
autos zu verkaufen. Eine schöne 
Historie, die erklärt, warum das 
Model so besonders ist.

Einen schwarzen Opel Ad-
miral, Baujahr 1973 Automatic 
brachten Gabi und Michael aus 
Bad Windsheim mit. Während 
der Corona-Pandemie hatte der 
Besitzer viel Zeit und sah sich im 
Internet nach einem passenden 
Modell um. Die einzige Bedin-
gung seiner Ehefrau war, dass 
das Modell eine schwarze La-
ckierung und Ledersitze haben 
sollte. Es war Liebe auf den ers-
ten Blick – und er wird fleißig 
gefahren.

Nicht uninteressant ist auch die 
Historie des Admiral, ein Ober-

klasse-Wagen der Adam Opel 
AG, erstmals gebaut von 1937 
bis 1939. Die Produktion ende-
te wegen kriegsbedingter Mo-
torproduktionen. Im Vergleich 
zu Maybach, Mercedes-Benz 
oder Horch war der Wagen da-
mals relativ günstig und würde 
heute umgerechnet etwa 32.000 
Euro kosten. Nach dem Krieg 
gab es davon nur noch wenige 
Modelle. Nachfolgemodell war 
der Opel Kapitän, der sich sehr 
gut verkaufte. Erst 1964 ging 
wieder ein Opel Admiral A Mo-
dell in Produktion, 1968 begann 
die Produktion des B-Modells 
das bis 1976 produziert wurde. 
Insgesamt stellte Opel im Jahr 
1973 von den Modellen Admi-
ral, Kapitän und Diplomat welt-
weit 6290 Fahrzeuge her. Diese 
Baureihe war zudem eine der 
ersten in Deutschland, bei der 
wichtige Karosserieteile ver-
zinkt wurden, was den Korro-
sionsschutz sehr verbesserte.

Ein weiteres Schmuckstück 
wurde von Norbert V. aus Pu-
schendorf vorgefahren, der 
gleich fünf Oldtimer Modelle 
besitzt und drei davon mitge-
bracht hatte. Zur Pensionierung 
machte der allegre Herr sich sel-
ber eine Freude und schenkte 
sich einen Mercedes 190 L, mit 
der Lackierung Rosso corsa, mit 
braunen Ledersitzen aus Büffel-
leder, Baujahr 1960. Eine sehr 
ungewöhnliche Lackierung für 
Sterne, die normalerweise kein 
Rot tragen und nur bei den SL-
Modellen eine Ausnahme ge-
macht wurde. Der humorvolle 
gebürtige Berliner erklärte sei-
ne Autonummer mit: Fahrer übt, 

neuer Versuch! Interessant stell-
te sich auch die Historie seines 
zweiten Mitbringsels heraus: 
ein dunkelroter KC5 von Opel 
Monza, Baujahr 1985. Von dem 
Schmuckstück wurden nur 144 
Exemplare gebaut, erzählt der 
stolze Besitzer. Das viersitzige 
Cabriolet der gehobenen Klasse 
wurde bis 1986 hergestellt und 
hat in Liebhaberkreisen den 
Status einer blauen Mauritius. 
Vom Motor her konnte sich der 
KC5 durchaus mit einem BMW 
6er Coupe messen oder einem 
Mercedes 280 CE, denn er fuhr 
beim Starten nach 10 Sekunden 
auf 100 km/h hoch. Da zu dem 
2-türigen Cabriolet von Opel nie 
Pläne entwickelt wurden, wid-
mete sich die Firma Keinath 
aus Reutlingen um dieses Pro-
jekt und nahm an der Karosserie 
sage und schreibe 176 Änderun-
gen vor was erklärt, warum der 
Frischluft-Monza damals runde 
85.000 Mark kostete. 10 Jahre 
lang stand der Wagen im Reut-
linger Showroom, bis ihn sein 
Besitzer entdeckte und tatsäch-
lich als Neuwagen erwarb.

Aber auch einige mega große 
Amischlitten waren Ziel der Fo-
toapparate der vielen Besucher 
und Hobbyfotografen, wie zum 
Beispiel ein dunkelgrüner Ca-
dillac Baujahr 1961, mit mint-
grünen Ledersitzen, oder ein 
hellblauer Buick mit weißen 
Sitzen und Schlumpf-Talismann 
am Innenspiegel. Abenteuerlich 
für alle später Ankommenden 
dieser Modelle der Einparkpro-
zess, dessen Gelingen mitunter 
an ein Wunder grenzte.

� S.H.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Hasslinger in 
Langenzenn

Ob Geburtstag-, oder ein kleines Dankeschön für Zwi-
schendurch. 
Wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein. 
Kommen Sie und stöbern Sie in unserem Sortiment. 
  
Jetzt auch schon an Weihnachten denken.  
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hasslinger-5-11-2021.qxp_Layout 1  19.10.21  09:54  Seite 1

Ob Geburtstag oder ein kleines Dankeschön für Zwischen-
durch – wir haben viele Geschenkideen für Groß und 

Klein. Kommen Sie und stöbern Sie in unserem reichhalti-
gen Sortiment. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

E-Mail: hasslinger@t-online.de

Untere Ringstraße 3 | Tel. 09101-990329 | Langenzenn

schoenbauen-schoenleben@outlook.de +49 1737117136

Trockenbau
Ausbesserungsarbeiten
Abbrucharbeiten

Pflasterarbeiten
Abdichtungsarbeiten
uvm.

Ihr Maurer für:
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Liebe Eltern,
Musikschulen sind ein wichtiger und notwendiger Bestandteil des 

kulturellen Lebens in einer Stadt. Sie sind Ausbildungsstätte, Kon-
zertraum und Kulturzentrum. Sie führen Kinder und Erwachsene 
zur Musik, fördern ihre Fähigkeiten und bereiten sie für den priva-
ten oder öffentlichen Auftritt vor. 

Durch die Mitgliedschaft im Verband Bayerischer Sing- und Mu-
sikschulen ist eine qualifizierte und strukturierte Ausbildung der 
Lernenden sichergestellt.

In der städtischen Sing- und Musikschule Zirndorf lernen derzeit an 
die 450 Schülerinnen und Schüler das Musizieren. Das gemeinsame 
Erlebnis der Musik wird in diesem Hause gepflegt und weitergege-
ben. Überzeugen Sie sich selbst! Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

� Werner Siebenhaar (Musikschulleiter)

Die wichtigsten Termine:
1) �Vom 10. bis 21. Juli 2023 finden in unserem Schulhaus an der 

Homburger Straße die alljährlichen Musizier- und Schnuppertage 
statt. Als Motto haben wir uns „Die tollen (Musik-)Tage“ aus-
gedacht. Hier können Sie erleben, sehen und ausprobieren, wie 
es in unserer Schule so zugeht.

2) �Das nächste Schuljahr startet am 1. Oktober 2023. Anmelden 
kann man sich stets auf unserer Homepage unter dem Reiter 
„Online-Anmeldung“.

3) �Neu im Fächerkanon ist der Unterricht im Fach Violoncello. Be-
reits Schüler*innen ab dem 6. Lebensjahr können dieses außer-
gewöhnliche Streichinstrument erlernen.

4) �Wir haben auch Leihinstrumente für Sie vorrätig, so muss man 
nicht gleich Geld in ein neues Instrument investieren.

Schulchor startet neu!
Ab Oktober 2023 bieten wir einen Jugendchor an. Die Leitung 

wird Ellen Denzinger übernehmen. Details dazu erfahren Sie im 
Musikschulbüro.

Workshops für jedermann!
Die Städtische Sing- und Musikschule bietet im Schuljahr 2023/2024 

Workshops und Gast-Konzerte für alle Musikinteressierten an. Bit-
te informieren Sie sich auf der Homepage!

Eltern-Kind-Gruppen!
Bereits im Alter von 18 Monaten können die Kinder mit Mama 

oder Papa den Unterricht im Fach „Elementare Musikpädagogik“ 

besuchen und so spielerisch die Welt der Musik kennenlernen. Eben-
falls werden „Eltern-Kind-Gruppen“ ab dem 3. Lebensjahr angebo-
ten. Ab 4 Jahren beginnen dann die Kurse im Fach „Musikalische 
Früherziehung 1“, jetzt schon ohne Mama oder Papa. Ab 5 Jahren 
wechseln die Kinder in das Fach „Musikalische Früherziehung 2“. 
Wir empfehlen Vorschulkindern vor dem Einstieg in den Haupt-
fachunterricht den Besuch dieser Kurse.

10. bis 21. Juli 2023 – Die tollen Musiktage!
In der Woche vom 10. bis 14. Juli finden viele Vorspiele und Kon-

zerte, vom 15. bis 21. Juli die Schnupper- und Probeunterrichte statt! 

Schnupperangebote:
Akkordeon: 
20. Juli 2023: 	�18.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Grundschule Wintersdorf, 

Aula (Herr Barthel)
Bariton/Euphonium/Waldhorn: 
20. Juli 2023: 	14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Raum 1.11 (Herr Siebenhaar)
Blockflöte: 
15. Juli 2023: 	� 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Raum 1.22 (Herr Hofmann), 

Zeit-Slots über Büro
17. Juli 2023: 	� 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Raum 1.22 (Herr Hofmann), 

Zeit-Slots über Büro
19. Juli 2023: 	� 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr, Raum 1.22 (Herr Hofmann), 

Zeit-Slots über Büro
Cello/Violoncello: 
18. Juli 2023: 	� 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Raum 1.06 (Frau Kostourou)
E-Gitarre/Gitarre: 
19. Juli 2023: 	� 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Raum 1.20 (Herr Schmidt)
E-Bass: 
17. Juli 2023:	  �15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Raum 1.02 (Herr Siebenhaar)
Fagott: 
18. Juli 2023, 	�15.30 Uhr bis 16.00 Uhr, Raum 1.17 (Herr Nillius)
19. Juli 2023: 	� 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Raum 1.11 (Herr Nillius), 

Zeit-Slot über Büro
Geige/Violine: 
18. Juli 2023: 	� 14.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr, 

Raum 1.17 (Herr Nillius)
19. Juli 2023: 	� 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Raum 1.11 (Herr Nillius), 

Zeit-Slot über Büro
21. Juli 2023: 	� 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr, Raum 1.17 (Herr Nillius)
Gesang:
18. Juli 2023: 	�14.00 Uhr bis 14.45 Uhr, Raum 1.13 (Frau Cramer)

StSt dtische Sing- unddtische Sing- und
Musikschule ZirndorfMusikschule Zirndorf
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Kalimba/Mbira/Schlagzeug/Percussion/ Mallets:
17. Juli 2023:	  �13.30 Uhr bis 18.00 Uhr, Raum 1.11 (Frau Emminger)
Klavier:
17. Juli 2023:	  �12.15 Uhr bis 12.45 Uhr, Raum 1.18 (Frau Denzinger)
17. Juli 2023:	  �13.00 Uhr bis 13.30 Uhr. Raum 1.07 (Frau List), Zeit-

Slots über Büro
17. Juli 2023, 	� 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Klavier/Keyboard, Raum 

1.17 (Herr Zschuppe)
17. Juli 2023: 	� 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr, Raum 1.07 (Frau List), Zeit-

Slots über Büro
18. Juli 2023:	  �16.15 Uhr bis 16.30 Uhr, Raum 1.07 (Frau List), Zeit-

Slot über Büro
18. Juli 2023: 	�16.45 Uhr bis 17.30 Uhr, Raum 1.13 (Frau Cramer)
18. Juli 2023: 	�17.30 Uhr bis 17.45 Uhr, Raum 1.07 (Frau List), Zeit-

Slot über Büro
19. Juli 2023: 	� 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Klavier/Keyboard, Raum 

1.17 (Herr Zschuppe)
19. Juli 2023:	  �15.45 Uhr bis 16.00 Uhr, Raum 1.07 (Frau List), Zeit-

Slot über Büro
19. Juli 2023:	� 17.30 Uhr bis 18.00 Uhr, Raum 1.07 (Frau List), Zeit-

Slot über Büro
20. Juli 2023: 	�13.00 Uhr bis 13.30 Uhr, Raum 1.18 (Frau Denzinger)
20. Juli 2023, 	�14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Klavier/Keyboard, Raum 

1.17 (Herr Zschuppe)
Musikalische Früherziehung:
15. Juli 2023: 	� 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Raum 1.11 (Eltern-Kind-

Gruppen, Musikalische Früherziehung 1 & 2, Frau 
Hofmann), Zeit-Slot über Büro

17. Juli 2023: 	� 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Raum 1.13 (Musikalische 
Früherziehung 1 & 2, Musikalische Grundausbil-
dung, Frau Cramer)

Musiktherapie:
17. Juli 2023:	� 14.45 Uhr bis 15.30 Uhr, Raum 1.13 (Frau Cramer)
18. Juli 2023: 	�16.00 Uhr bis 16.45 Uhr, Band für Jugendliche mit 

geistiger und körperlicher Beeinträchtigung, Raum 
1.13 (Frau Cramer)

Posaune:
20. Juli 2023: 	�14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Raum 1.11 (Herr Siebenhaar)
Querflöte:
15. Juli 2023, 	� 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Raum 1.11 (Frau Hofmann)
19. Juli 2023,	  �17.30 Uhr bis 18.00 Uhr, Raum 1.13 (Frau Hofmann)
Saxophon:
20. Juli 2023: 	�14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Raum 1.11 (Herr Siebenhaar)
Schlagzeug:
17. Juli 2023:	� 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr, Raum 1.11 (Frau Emminger)
Schulband:
17. Juli 2023: 	� 17.45 Uhr bis 18.30 Uhr, Raum 1.13 (Frau Cramer)
Trompete:
20. Juli 2023: 	�14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Raum 1.11 (Herr Siebenhaar)
Tuba:
20. Juli 2023: 	�14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Raum 1.11 (Herr Siebenhaar)
Vorspiele/Konzerte:
10.07.2023: 	� 17.00 Uhr Schlagzeug: Izabella Emminger, Raum 

1.11, Musikschule
	� 18.00 Uhr Gitarre: Thomas Rohlederer, Christian 

Schmidt, Pfarrsaal St. Josef
	� 18.00 Uhr Klavier: Frank Zschuppe, Raum 1.13, 

Musikschule
11.07.2023: 	� 18.00 Uhr Violine/Violoncello: Helge Nillius und 

Semeli Kostourou, Pfarrsaal St. Josef
	� 18.00 Uhr Klavier/Gesang: Ellen Denzinger, Raum 

1.13, Musikschule

	� 18.30 Uhr Saxophon/Blechbläser: Junhao Tong und 
Werner Siebenhaar, Raum 1.11, Musikschule

12.07.2023: 	� 18.00 Uhr Blockflöte/Querflöte: Elmar Hofmann, 
Pfarrsaal St. Josef

13.07.2023: 	� 17.30 Uhr Klavier: Andrea List, Raum 1.11, 
Musikschule

	� 19.00 Uhr Bläserklassen/Akkordeonorchester: Wer-
ner Siebenhaar und Christian Barthel, Pfarrsaal St. 
Josef

14.07.2023:	� 18.00 Uhr Querflöte: Corinna Hofmann, Pfarrsaal 
St. Josef

	� 18.00 Uhr Musiktherapie/Gesang/Klavier: Andrea 
Cramer, Raum 1.13, Musikschule

Zu allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei! Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich!
Ausnahme: Schnupperunterrichte, die mit “Zeit-Slot über Büro” 
gekennzeichnet sind.

Unser Angebot im Schuljahr 2023/2024:
 Akkordeon

 Akkordeonorchester
 Bariton/Euphonium/Waldhorn

 Bläserensemble
 Bläserklasse
 Blockflöte
 Bratsche
 Cajon
 Cello
 E-Bass
 E-Gitarre
 Fagott
 Geige
 Gitarre
 Kalimba
 Keyboard 
 Klarinette 

 Kammermusik aller Art
 Klavier
 Mbira

 Musicalgruppe
 Musikmäuse 

(Eltern-Kind-Gruppe für Kinder ab dem 18. Monat) 
 Musikzwerge 

(Eltern-Kind-Gruppe für Kinder ab dem 3. Lebensjahr)
 Früherziehung 1 (ab 4 Jahren)
 Früherziehung 2 (ab 5 Jahren)

 Musiktherapie
 Schul-Orchester – Schul-Chor

 Posaune
 Querflöte
 Rockband
 Saxophon

 Schlagzeug/Pauken/Mallets
 Solo-Gesang

 Steirische Harmonika
 Trommelgruppe
 Trompete
 Tuba
 Ukulele
 Veeh-Harfe

Städt. Sing- und Musikschule
Homburger Str. 1, 90513 Zirndorf, Tel. 09 11 – 965 338 - 27, Fax 09 11 – 965 338 - 29, 

www.zirndorf.de/musikschule, E-Mail: musikschule@zirndorf.de

Infos in unseren Bürozeiten: 
Montag bis Freitag von 09 Uhr bis 12 Uhr Persönliche Termine bitte vorab vereinbaren!
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Engagement als Schulsanitäter, Streitschlichter  
und in der Schulbücherei

GROSSHABERSDORF – 
Nach einer corona-beding-
ten Zwangspause fanden heuer 
wieder die Schülerehrungen des 
Staatlichen Schulamtes und des 
Präventionsvereins 1-2-3 e. V. 
im Großhabersdorfer Kino statt. 
Landrat Matthias Dießl, Vorsit-
zender des 1-2-3 e. V., überreich-
te gemeinsam mit stellvertreten-
der Schulamtsdirektorin Ulrike 
Strobel, Kriminalhauptkommis-
sar Werner Gloss und Bürger-
meister Thomas Zehmeister Ur-
kunden an die Schülerinnen und 
Schüler für ihr außergewöhnli-
ches Engagement, das neben dem 
Schulalltag in ihrer Freizeit statt-
findet. Die Redner waren sich ei-
nig, dass alle Ausgezeichneten 
für ein friedliches und besseres 
Miteinander an ihren Schulen 
sorgen. Bei Verletzungen ver-
arzten die Schulsanitäter ihre 
Mitschüler, die Streitschlichter 
greifen bei Unstimmigkeiten ein 
und die Aktiven in der Schul-
bücherei organisieren Ausleihe 
und Pflege des Buchbestandes 
oder geben Lesetipps. „Von klein 
auf seid ihr begeistert davon, an-
deren Menschen zu helfen. Ihr 
müsst unparteiisch und neutral 
auch diejenigen unterstützen, die 
ihr vielleicht nicht so mögt, das 
erfordert Mut und verdient Re-
spekt“, lobte Dr. Julia Baier, die 
als stellverstretende Vorsitzen-
de des Jugendrotkreuzes eben-
falls an der Ehrung teilnahm. 
Der Dank richtete sich auch an 
die anwesenden Lehrkräfte für 
ihren Einsatz, die Betreuung und 
die „leidenschaftliche“ Hinfüh-
rung an die Ehrenämter.

Wertschätzung für 92 
Mittelschüler*innen

Insgesamt 92 Mittelschü-
ler*innen aus Zirndorf, Ober-
asbach, Langenzenn, Stein und 
Wilhermsdorf durften an die-
sem Tag eine Urkunde entge-
gennehmen. Dabei engagieren 
sich 40 Personen als Streit-
schlichter, 53 als Schulsanitäter 
und 9 Schülerinnen und Schüler 
in der Schulbücherei. Einige der 
Ausgezeichneten haben sogar 
eine Doppelfunktion inne und 
widmen sich mehreren Aufga-
ben. Finanziert wird diese Art 
der Wertschätzung vom Präven-
tionsverein und seit langem or-

ganisiert die Veranstaltung Ute 
Eberlein, Leiterin der Fachgrup-
pe „Schule“ im 1-2-3 e. V. Die 
Jugendlichen durften als kleines 
Dankeschön neben Popcorn und 
Gummibärchen gemeinsam den 
Film „Guardians Of The Gala-
xy Vol 3“ im Großhabersdorfer 

Kino anschauen und für kurze 
Zeit den Schulalltag vergessen. 
Wie schon bei den letzten Ma-
len wurden die Ehrungen ge-
trennt nach Grund- und Mit-
telschulen an mehreren Tagen 
durchgeführt.

� jm

Verbau + Erweiterung von Photovoltaikanlage

Maisweg 14 | 90513 Zirndorf | Tel. 0911 / 923 158 - 54
info@eg-solarsysteme.de | www.eg-solarsysteme.de

EG-Solarsysteme
Ihr Partner in der Region

Wasserwacht feiert 
75-jähriges

 GROSSHABERSDORF – 
Die BRK Wasserwacht Groß-
habersdorf feiert in diesem Jahr 
ihr 75-jähriges Bestehen.

Aus diesem Anlass findet ein 
besonderes Nachtschwimmen 

am 1.7.2023, u. a. mit Bilder-
schau und Livemusik statt.

Gefeiert wird ab 19.30 Uhr im 
Naturbad. Auch für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Der Ein-
tritt ist frei.

Seukendorfer  
Weinfest

Am 1. Juli findet in Seuken-
dorf das 1. Weinfest rund ums 
Gemeindehaus statt. Der CSU 
Ortsverband Seukendorf lädt zu 
fränkischen Weinen, Flammku-
chen und weiteren Schmankerln 

ein. Los geht es um 17 Uhr mit 
Livemusik und hoffentlich bes-
tem Sommerwetter.

Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucher und auf einen geselli-
gen gemeinsamen Abend.

Die Lokalanzeiger auch im Internet unter

www.die-lokalanzeiger.de

Die Ausgezeichneten der Mittelschule Langenzenn
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Betriebsurlaub vom 03. – 07. Juli 2023

Doppelhaushälfte in Großhabersdorf
mit ca. 120 m² Wohnfläche, 506 m² Grundstück, 
zwei Wohnungen, zwei Balkone, Garten, zwei Garagen, 
unterkellert, modernisierungsbedürftig, Nutzung sofort möglich
(B, 191,89 kWh, 1998, Öl, F) 349.000,– €

Ihr Ansprechpartner: Eric Büttner
eric.buettner@vr-immoservice-ansbach.de
Telefon: 0981/487448-11

10. Sommerserenade in 
Seukendorf

Am Freitag, den 30. Juni 2023, 
ist es endlich wieder soweit: die 
Gemeinde Seukendorf lädt ein 
zur Sommerserenade, und das 
schon zum zehnten Mal! Die 
Mitglieder der Staatsphilhar-
monie Nürnberg – doch halt! 
So ganz stimmt das nicht mehr. 
Bratschist Sebastian Rocholl ist 
ja nicht mehr Mitglied der Phil-
harmoniker. Aber dafür darf 
er seine ehemaligen Kollegin-
nen als Hausherr im „Kathari-
nensaal“ des Gemeindehauses 
(Langenzenner Str.4) begrüßen: 
der 1. Bürgermeister der Ge-
meinde Seukendorf ist nicht nur 
für die Veranstaltung verant-
wortlich, er wird auch gleich-
zeitig als Musiker spielen und 

als Moderator durch das Pro-
gramm führen.

Dieses Programm allerdings ist 
ein Leckerbissen für alle Freun-
de der Klassik: es beginnt mit ei-
nem frühen Quartett von Franz 
Schubert (D87), gefolgt von Mo-
zarts berühmten „Dissonanzen-
quartett“ KV465. Nach der Pau-
se folgt das Steichquartett op.18 
Nr.3 von Ludwig van Beethoven. 
Das Konzert beginnt um 19.00 
Uhr, Karten für 16,- € (erm. 10,- 
€) sind nur an der Abendkasse 
erhältlich. Auswärtige Besucher 
werden gebeten, ihren PKW am 
Festplatz der Gemeinde an der 
alten B8 abzustellen, von dort 
sind es 3 Minuten Gehweg zum 
Gemeindehaus.

Neues vom 
Handarbeitstreff

CADOLZBURG – Anfang Mai 
traf sich wieder eine Gruppe inte-
ressierter Handarbeiterinnen bei 
Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen in entspannter Atmosphäre. 
Und wir durften auch eine neue 
Teilnehmerin begrüßen. Es er-
folgte, wie bei den letzten Ma-
len, ein reger Austausch über 
verschiedene Muster und Hand-
arbeitsstücke. Für den Verkauf 
in der Hütte der Kriegskinder-
nothilfe am Rosenmarkt wurde 
eine große Tüte selbstgestrickter 
Strümpfe abgegeben. Außerdem 
erhielt der Handarbeitstreff noch 
eine mehr als großzügige Spen-

de von Wolle zur Weiterverar-
beitung von „Kunstwerken“ zu 
Gunsten der Kriegskindernot-
hilfe. Die Strumpfwolle wurde 
sogleich von den Anwesenden 
mitgenommen. Möglicherweise 
haben Sie sich schon am Rosen-
markt davon ein Paar gekauft. 
Für die restliche Wolle freuen wir 
uns, wenn Sie sich zu uns ge-
sellen und die Spende zu neuen 
Kunstwerken verarbeiten. Hil-
festellung, Kaffee und Kuchen 
wird es am 28.06.2023, 14 – 16 
Uhr, in der Haffnersgartenscheu-
ne wieder geben, weitere Infos 
unter 0173 / 84 54 64 8.

Am Freitag, 7. Juli 2023, um 20.00 Uhr Konzert 
in der Markgrafenkirche Cadolzburg

Wolfgang Buck mit neu-
em Programm „ViSÄWie“

CADOLZBURG – Wenn 
Wolfgang Buck auf die Büh-
ne steigt, kann der Eindruck 
entstehen, ein gemütlicher Bär 
entfaltet nun in braver Manier 
ein freundliches fränkisches 
Musikprogramm.

Jedoch trügt diese vermeintli-
che Harmlosigkeit. Denn Wolf-
gang will was. Und er hat was 
zu sagen. Und es ist beeindru-
ckend und fast körperlich spür-

bar, welch Ernsthaftigkeit sich 
hinter den ironischen Bilderwel-
ten verbirgt, die er da so virtu-
os entfaltet. Er liebt sein Fran-
ken, unser Franken. Und das zu 
vermitteln, ist seine „Message“.

Der Eintritt kostet 18.– €. 
Kartenvorverkauf: im evang. 
Pfarramt, Tel. 09103/8218 und 
im Reisebüro am Marktplatz, 
Tel. 09103/5109 oder an der 
Abendkasse.
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/9760,
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 bis 18.00 Uhr, So. 10.30 bis 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle Johanna Robledo
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/7772, Mobil: 0160/1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. Otto, Pfarrer Andre Hermany,
Pleikershofer Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8366
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf Pfarrer Dr. Martin Schott
Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, Tel. 09105/242
Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß,
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 0911/751720,
Fax 0911/75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Frau Christine Schwarz
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/2025
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/990338

Unsere Kirchengemeinden

Die Lokalanzeiger auch im Internet unter

www.die-lokalanzeiger.de

Die Sparkassen-
Zinstreppe. 

Gleich Termin vereinbaren 

unter (09 11) 78 78 - 0

oder QR-Code scannen.

sparkasse-fuerth.de/zinstreppe

Machen Sie mehr aus Ihrem Geld.
Die Sparkasse bietet mit der Zinstreppe
für jeden die geeignete Anlageform:
1. Die Grundlage

S-Cash-Konto mit Grundverzinsung
2. Die Steigerung

Tagesgeld 35
mit 0,75 %* Zinsen p.a. ab 15.000 Euro

3. Das Maximum
Anlageformen ab 1-jähriger Laufzeit
zum Beispiel Sparkassenbrief 
mit 2 %* Zinsen p.a. ab 5.000 Euro *Stand 28.04.2023

Anz. Zinstreppel Lokalanz. Lgnzn+Zdf 90x130_042023.indd   1 05.04.2023   13:26:12

Dr. Martin Schott nun Pfarrer auf Lebenszeit
GROSSHABERSDORF – 

Seit März 2020 ist Dr. Martin 
Schott Pfarrer in Großhabers-
dorf und das genau genommen 
nur „auf Probe“. Nach drei Jah-
ren praktischer Bewährung und 
Beurteilungen folgte nun die Er-
nennung zum Pfarrer auf Le-
benszeit. Während eines Got-
tesdienstes in der evangelischen 
St. Walburgskirche überreichte 
Dekanin Almut Held die ent-
sprechende Urkunde zur „In-
stallation“. „Sie haben Ihre 
Kirchengemeinde durch di-

gitale Formate zukunftsfähig 
gemacht, das hat Vorbildcha-
rakter im Dekanat Fürth“, lob-
te Almut Held. Als Beispiele 
nannte sie unter anderem Vi-
deo-Andachten während der 
Corona-Pandemie oder die Er-
neuerung der Homepage. Ver-
trauensfrau Petra Nitschky 
überreichte im Namen des ge-
samten Kirchenvorstands eine 
weiße Stola und freute sich, dass 
Martin Schott und seine Fami-
lie nochmals „Ja“ zu Großha-
bersdorf gesagt haben. Pfarrer 

Schott gab während seiner Pre-
digt zu, ChatGPT (eine künst-
liche Intelligenz, die mit Men-
schen kommunizieren kann) als 
Entscheidungshilfe gefragt zu 
haben, ob er bleiben solle. Diese 
habe zwar überraschend sinn-
voll geantwortet, aber nehme 
einem letztendlich die Entschei-
dung auch nicht ab. Bürgermeis-
ter Thomas Zehmeister erklärte, 
ihm gefalle es, dass er weiterhin 
in den Genuss von Predigten mit 
einem „Quentchen Unterhal-
tungsgehalt“ eines „erfrischend 
normalen“ Pfarrers kommen 
dürfe. Musikalisch verliehen 
der evangelische Kirchenchor, 
Erich Adler an der Orgel und 
die „Ulsenheimer Jungs“ an Gi-
tarren und Cajon der Veranstal-
tung einen würdigen Rahmen. 
Anschließend gab es ein zünfti-
ges Weißwurst-Frühstück in der 
Pfarrscheune, wo es genügend 
Gelegenheit für Austausch gab.

Kurzer Lebenslauf und 
Schwerpunkte

Pfarrer Schott ist in Haßfurt 
am Main aufgewachsen und stu-
dierte in Neuendettelsau, Jeru-

salem und Erlangen. In Würz-
burg und Erlangen unterrichtete 
er zunächst angehende Religi-
onslehrer*innen und Pfarrer*in-
nen in biblischen Fächern und 
schrieb seine Doktorarbeit über 
das Buch Sacharja. In Buben-
reuth schloss er seine praktische 
Ausbildung zum Pfarrer ab und 
kam dann mit seiner Frau Kari-
na und den Kindern Sophia und 
Benjamin nach Großhabersdorf. 
Im Februar dieses Jahres kom-
plettiert der kleine Elias die 
Familie. Gut passen das große 
Neubaugebiet in Großhabers-
dorf und drei evangelischen 
Kindertagesstätten mit seiner 
Familiensituation zusammen, so 
dass er besondere Schwerpunk-
te auf die Arbeit mit jungen Fa-
milien und familienfreundliche 
Gottesdienste legt. Aber auch 
die Arbeit mit Jugendlichen und 
der Konfirmandenarbeit liegt 
ihm am Herzen, wo sich in den 
letzten Jahren ein ehrenamtli-
ches Team aus Jugendlichen und 
Erwachsenen gebildet hat, das 
ein buntes Jahresprogramm mit 
vielen Ausflügen und Aktionen 
organisiert.� jm
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TIEMBACHER STRASSE 11 | 90556 CADOLZBURG | TELEFON 09103/505-171 
CHOCOTHEK@RIEGELEIN.DE | WWW. RIEGELEIN.DE

HAUPTSAISON 
(6 WOCHEN VOR OSTERN UND NOVEMBER/DEZEMBER)  

MO – FR: 10 BIS 18 UHR  |  SA: 10 BIS 13 UHR
NEBENSAISON  

MO – MI + FR: 10 BIS 15 UHR  |  DO: 10 BIS 18 UHR

SIE SUCHEN
EIN INDIVIDUELLES

GESCHENK?

WIR BERATEN SIE GERNE!

Männergesangverein Fernabrünst  
feierte 120-jähriges Jubiläum

FERNABRÜNST – Mit ei-
nem Ehrenabend und zahlrei-
chen Chorbeiträgen feierte der 
Männergesangverein (MGV) 
sein 120-jähriges Jubiläum in 
der Scheune am Dorfplatz. In 
diesem Rahmen konnte Er-
win Nassauer, 1. Vorsitzender 
sowohl des Vereins als auch 
der Sängergruppe, gemeinsam 
mit Bürgermeister und Fürther 
Sängerkreisvorsitzenden Tho-
mas Zehmeister im Namen des 
Deutschen Chorverbandes ver-
diente Sangesbrüder auszeich-
nen: Sigi Beck für 20 Jahre, Ger-
hard Zehmeister für 40 Jahre, 
Herbert Pfaffner für 50 Jah-
re und Georg Herbst sogar für 
60 Jahre Chorgesang. Über ein 
sehr außergewöhnliches Jubi-
läum durfte sich zudem Hans 
Doßler freuen. Für 40 Jahre 
Chorleitertätigkeit erhielt auch 
er Ehrennadel und Urkunde als 
Würdigung. Mit dabei war zu-
dem der Patenverein MGV Ein-
tracht Großhabersdorf, der den 
Abend ebenfalls mit verschie-
denen Liedbeiträgern bereicher-
te. Anschließend sorgte Robert 
Treuheit mit einem Wirtshaus-
singen für gemütliche Stim-

mung und eine gute Atmosphäre 
in der Scheune.

Kurze Geschichten aus der 
Historie

Der Gründungstag des Ge-
sangvereins war der 30. Mai 
1903. Im Protokollbuch steht, 
dass sich 22 Männer zur Grün-
dung im Vereinslokal, der Gast-
wirtschaft Bogendörfer einfan-
den. Der Kurzchronik ist zu 
entnehmen, dass viele Jubiläen 

groß gefeiert wurden, zuletzt im 
Jahr 2018 das 115-jährige Grün-
dungsfest. Aufgrund eines feh-
lenden Chorleiters im Jahre 1967 
ging der Verein eine kurze Liai-
son mit der nachbarschaftlichen 
Liedertafel Vincenzenbronn ein. 
Die Chorgemeinschaft dauer-
te allerdings nur 22 Jahre und 
wurde aufgelöst, weil der Part-
nerverein seine aktive Tätigkeit 
einstellte. Beim 75-jährigen Ju-
biläum im Juli 1978 machte nass-

kaltes Wetter mit Dauerregen ein 
geplantes Platzsingen zunichte, 
so dass die Gäste sogleich ins 
Festzelt einrückten. Der Festum-
zug wurde am Kirchweihsonn-
tag im August nachgeholt. Im 
Augenblick kommen 17 Sänger 
zu den wöchentlichen Proben. 
Den MGV Fernabrünst plagen 
Nachwuchsprobleme, deshalb 
wären Neuzugänge herzlich 
willkommen. � jm

� Foto: MGV Fernabrünst

Fly-screen-team_20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.21  09:55  Seite 1
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STELLEN

Pfannenstielstr. 10, 90556 Cadolzburg, www.siegert.de

Wir suchen aktuell:
•  Mitarbeiter techn. Dienst (m/w/d)
•  Mitarbeiter Warenlager (m/w/d)  
•  Prozeßtechniker Meßtechnik (m/w/d)
•  Mitarbeiter Qualitätsmanagement 

(m/w/d)

Wir bieten Ihnen:
•  Willkommensprämie 
•  Mitarbeiterempfehlungsprämie
•  Erfolgsbeteiligung für alle Mitarbeiter
•  Gesundheitsmanagement
•  Arbeiten im jungen und motivierten Team
•  Förderung von Weiterbildungsmaßnahmen

Bewerbungen bitte direkt an Frau Faltin/
Herrn Kappenberger: Tel. 09103 507-931, 
bewerbung@siegert.de

Kommen Sie in unser Team

Gesucht wird: 
Bürokraft (m/w/d) in Vollzeit und 

Monteure S/H/K (m/w/d) in Vollzeit

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und 
Lichtbild bitte an unsere E-Mail: egerer-ludwig-

gmbh@t-online.de senden.

WIR SUCHEN MITARBEITER
m/w/d

Inh. Lorenz Bäumler

STELLEN

Sport-Kegler-Verein Cadolzburg e.V.

Habt Ihr Zeit?
Am 24./25. Juni 2023 zwischen 

11 und 16 Uhr zum Jedermann-
Kegeln  beim SKV Cadolzburg, 
Schützenstr. 1. Für Erwachsene 
und Kinder ab 8 Jahren.

Was braucht ihr: bequeme 
Kleidung, saubere Turnschuhe 
und Freude an Bewegung.

Eine Anmeldung ist erforder-
lich damit die Bahnbelegung gut 
geplant werden kann. Anmel-
dung unter: Tel. 0151 12838668 

Mo. – Fr. 16 – 18 Uhr oder E-
Mail: jedermannkegeln@t-on-
line.de

� SKV Cadolzburg

 

Samstag, 8. Juli 2023 um 19.30 Uhr

Serenade des Posaunen-
chor Seukendorf

Die stimmungsvolle Kulisse 
auf dem Vorplatz der Kirche St. 
Katharina Seukendorf ist auch 
in diesem Jahr wieder der Auf-
führungsort der Serenade des 
Posaunenchores.

Die Bläser möchten mit Ihnen 
gemeinsam einen schönen Som-
merabend feiern.

Es erwartet Sie eine musikali-
sche Reise durch nahe und ferne 
Heimat, fränkische Stücke und 
Märsche, sowie moderne Lie-
der. Die Leitung hat Christine 
Schwarz.

Der Eintritt ist frei.
Bei schlechtem Wetter im Fest-

zelt Alter Hof Lämmermann.
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MARKTPLATZ
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056443.
Energie der Edelsteine mehr als nur 
Atelier, Kurse, Verkauf. Vor allem Gesprä-
che/Coaching (Reflexion, Entscheidungs-
findung, Entwicklung, Herausforderungen) 
09103/443370, www.energie-der-edelstei-
ne.de.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.

Abiturientin gibt Nachhilfe in Mathe-
matik + Englisch. Pers. o. online 60 min./ 
20,- Euro. Tel. 0157/31639746
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
TÜV. 0911/7876939, 0172/6019085.
Aus Alt mach Geld. Porzellan, Bestecke, 
Kristall, Pelze, Abendgarderoben, Handta-
schen, Schallplatten, Zinn, Näh-, Schreib-, 
Fotoapparate, Hummelfiguren, alte Bibeln, 
Bücher, Teppiche, Bilder uvm. Zahle Höchst-
preise. Tel. 015207761939.

Ausgabe Ammerndorf, 
Cadolzburg, Großhabersdorf, 
Langenzenn und Seukendorf

mit den amtlichen Bekanntmachungen 
des Marktes Ammerndorf und der 

Gemeinde Seukendorf
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Ausgabe Ammerndorf/Cadolzburg/
Großhabersdorf/Langenzenn/
Seukendorf
Auflage: 14200 Exemplare für jeden 
Haushalt im Markt Ammerndorf, im Markt 
Cadolzburg, in der Gemeinde Großha-
bersdorf, der Stadt Langenzenn und in 
der Gemeinde Seukendorf mit allen zu-
gehörigen Ortsteilen
Erscheinungsweise: 22x jährlich
Ausgabe Zirndorf
Auflage: 13500 Exemplare für jeden 
Haushalt der Stadt Zirndorf mit allen zu-
gehörigen Ortsteilen (Weiherhof, Bander-
bach, Lind, Leichendorf, Bronnamberg, 
Wintersdorf, Anwanden, Weinzierlein)
Erscheinungsweise: 22x jährlich

Beilagen bis 20 g und Format DIN A4, 
Preise auf Anfrage.
Gültig ist die Preisliste vom 1.1.2023.
Auf dem Titel ist keine Werbung möglich!
Verantwortlich für die Amtlichen Be-
kanntmachungen sind die jeweiligen 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen.
Für Satz- und Druckfehler wird keine 
Haftung übernommen. 
Eine Haftung für die Richtigkeit der te-
lefonisch aufgegebenen Anzeigen kann 
nicht übernommen werden.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht und dürfen ohne 
ausdrückliche Erlaubnis des Verlages nicht 
an Dritte weitergegeben werden.
Den Lokalanzeiger finden Sie im Internet 
unter www.die-lokalanzeiger.de

Bauservice
Renovieren | Sanieren | Modernisieren

Tel.: 0160/55 22 804

IMMOBILIEN
Suche Halle/Scheune zu kaufen/
mieten für Hackschnitzellagrung. Tel. 
0173/3862655. HBG Schmidt, Seubers-
dorf 35, 90599 Dietenhofen

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)

wm-aw-20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.2

Forstmeier-raum-zeit.qxp_Layout 1  02.03.2
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Voraussetzung:
• Fundierte kaufmännische Ausbildung oder 
      Erfahrung in vergleichbarer Position
• Sehr gute Office Kenntnisse
• Sehr gutes Deutsch in Wort und Schrift
• Sicheres Auftreten am Telefon
• Organisationstalent
• Teamfähigkeit

Wir bieten:
• Arbeitszeiten 40 Std./Woche (Mo, Mi, Do, Fr 
     7.30 - 17.00 Uhr / Di 7.30 - 14.30 Uhr)
• moderner klimatisierter Arbeitsplatz
• 30 Tage Urlaub
• zahlreiche Zusatzleistungen wie z.B. Gratifikation,
      Bonussystem, VWL, Altersvorsorge, u.v.m. 
• Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche 

Arbeitsstelle mit netten Kollegen  

Büroassistent / Empfangsmitarbeiter 
gesucht! (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung, bitte nur per E-Mail: 
bewerbung@kindler-reinigung.de

KINDLER Gebäudereinigung GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 14
91074 Herzogenaurach
bewerbung@kindler-reinigung.de

Kleinanzeigen können Sie bequem im  
Internet unter www.die-lokalanzeiger.de
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23. Fürth Festival vom 7. – 9. Juli 2023
Veranstaltet vom Stadtmarke-

tingverein Vision Fürth e.V. und 
seinen Mitgliedern ist es in ers-
ter Linie der Verdienst unserer 
Sponsoren (Grüner, Norma, in-
fra, nce computer, sayv, iba) und 
Partnern (Stadt Fürth, Franken 
Fernsehen, Radio Energy und 
Marktspiegel), dass die Gäste 
erneut in den Genuss eines kos-
tenlosen Festivals kommen. Wie 
in den Jahren zuvor wurde auf 
eine breitgefächerte Mischung 
an Spielorten und Künstlern ge-
setzt, die für jeden Geschmack 
etwas zu bieten hat und eines 

zeigt: Fürth ist bunt, liebens- 
und lebenswert!

Für jüngere Besucher ist ein 
Festivalbeitrag mittlerweile fes-
te Anlaufstelle geworden: „2-Ta-
ge-Junge-Kultur“. auf dem Ge-
lände des Lindenhains. Hier 
findet am Samstag unter ande-
rem der Open-Air-Contest um 
die fränkische Meisterschaft 
statt.

Der Hallplatz zeigt sich ge-
genüber den vergangenen Jah-
ren musikalisch leicht verändert. 
Statt den bisherigen „Länder-
festivals“ versuchen wir etwas 

Neues. So wird an drei Tagen 
der Schwerpunkt immer etwas 
anders gelegt: Dominieren am 
Freitag Ska, Balkan, Dub, Reg-
gae, Funk, Salsa oder Cumbia, 
so gibt es am Samstag Reggae, 
World Groove und Future Pop, 
am Sonntag Americana, Coun-
try, Pop und Blues. Also das 
ganze Festival noch einmal in 
klein. Sozusagen für Leute, die 
– obwohl in der Stadt der kur-
zen Wege – nicht gerne laufen.

Der Kirchenplatz St. Michael 
steht unter dem Motto „Altstadt-
festival“ und erinnert somit in 
gewisser Weise an das vor 25 
Jahren ins Leben gerufene Festi-
val, das in den Jahren 2020 und 
2021 nicht stattfinden konnte. 
Das dazugehörige Programm 
der Szene Fürth und des Ton-
studios Katzer ist äußerst ab-
wechslungsreich und bietet ganz 
außergewöhnliche Kost im wun-
derschönen Ambiente und der 
wohl eindrucksvollsten Bühne 
des gesamten Festivals. Die mu-
sikalische Bandbreite ist enorm: 
16 verschiedene Acts und Ein-
zelkünstler geben sich an den 
drei Tagen die Bühnenklinke in 
die Hand.

Das „Visions of Rock Festi-
val“ erwartet die Besucher am 
Grünen Markt. Auch hier wur-
de einmal mehr auf Vielfältig-
keit gesetzt: Southern Rock, 
dazu zahlreiche Tribute-Bands, 
die unter anderem Jane, Green 
Day, U2, The Police und CCR 
performen.

Auf der Fürther Freiheit zeleb-
riert die Comödie Fürth das Co-
medy-Festival, moderiert vom 
allseits bekannten Duo Volker 
Heißmann und Martin Rassau. 
Höhepunkt dürfte einmal mehr 
der am Freitag stattfindende 
„Gnadenlos-Grand-Prix“ sein: 
Das mittlerweile zum Kultstatus 
erhobene Spektakel ist einer der 
Glanzpunkte des Programms.

Im Rathausinnenhof wird ge-
tanzt und geschlemmt: Im Rah-

men der seit über 20 Jahren be-
stehenden freundschaftlichen 
Beziehungen zu der sympathi-
schen Kleinstadt am Golf von 
Korinth lädt der Freundeskreis 
Xylokastro in Kooperation mit 
der Stadt Fürth zu dem belieb-
ten Griechischen Sommerfest 
im Rathaushof ein. Eine grie-
chische Band spielt freitags und 
samstags ab 17 Uhr Livemusik 
und lädt zum Sirtaki tanzen ein, 
das Restaurant „Schatzkästle“ 
serviert am Freitag ab 17 Uhr 
und am Wochenende ab 11 Uhr 
kalte Vorspeisen (Mezes) sowie 
griechische Speisen vom Grill. 
Alle Griechenlandfreundinnen 
und -freunde sind dazu herzlich 
eingeladen.

Auch die Tourist-Informa-
tion der Stadt Fürth ist dabei! 
Diverse Stadtführungen laden 
zum Erleben und Entdecken ein: 
„Geschenkt! Jüdische Stifter in 
Fürth“, „Fürth im Glück – Klee-
blätter erzählen“, „Fürths Wirt-
schaftswunder – Erhard, Grun-
dig, Schickedanz“ und „Der 
Gänsberg – die verlorene Alt-
stadt Fürths“ sind die Themen 
der diesjährigen Führungen, die 
einen tiefen und informativen 
Einblick in die schönsten Ecken 
der Kleeblattstadt geben.

Selbstverständlich darf der 
Einzelhandel an diesem Wo-
chenende nicht fehlen. Die um-
liegenden Geschäfte rund um 
die Fürther Innen- und Altstadt 
beteiligen sich mit zahlreichen 
Aktionen und Sonderveranstal-
tungen und zeigen ihre Einzig-
artigkeit und Vielfältigkeit.

Das Fürth Festival 2023 bietet 
erneut ein rundum buntes Pro-
gramm, das bei freiem Eintritt 
für junge und jung gebliebene 
Gäste jede Menge zu bieten hat.

Das Komplettprogramm gibt 
es im Internet auf der benutzer-
freundlichen und für das Handy 
optimierten Seite www.fuerth-
festival.de.
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